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www.kk-bautenschutz.de

■ Kellertrockenlegung ohne Erd-/Schachtarbeiten
von innen durch Hochdruckverpressung

■
■

www.kk-bautenschutz.de

Anzeige

05021 9225791
■ Horizontalsperre + Vertikalsperre
■ Kostenlose Angebotserstellung
■ Wasserschadensanierung
■ Leckage-Ortung

Nasse Keller – Feuchte Wände (Wasserschaden)

SolarElektroSanitärHeizung

05021
-16265

Mein Tipp:
JETZT ZUM BEST
VERKAUFEN -
IM BIETERVERFA

TPREIS

AHREN!

✆✆✆
Yvonne Schierholz

Dipl.-Ing. Architektin

✆✆0 50 21 - 600 7160 50 21 6
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Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

|Verkauf
|Projektentwicklung
|Vermietung

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@scher-simon.immobilien|www.scher-simon.immobilien

NeustadtBalge OT Sebbenhausen

Ebenerdiges Häuschen mit rück-
wärtigem Blick über die Felder in
ruhiger Lage!
Ein Haus mit hellen Räumen und
ein Garten, der zum Verweilen
einlädt.
Areal: 1020m·, Bj.: 1974, W.: ca. 100 m·
Energiebedarfsausweis v. 22.11.2021, Endenergie-
bedarf 256,3 kWh/(m·.a), Energieträger Heizöl EL,
Gebäudebj. 1974, Bj. Anlagentechnik 2004,
Energieefzienzklasse H 220.000 €
Vom Käufer und Verkäufer sind jeweils eine
Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57% (inkl.
19% MwSt.) zu zahlen.

Junge Doppelhaushälfte mit
besonderen Ausstattungsmerk-
malen in gefragter Lage!
Sehr gepegte Immobilie mit 2
Bädern über 3 Etagen. Einziehen
und Wohlfühlen!
Areal: 249m·, Bj.: 2017, W.: 145,56 m·
Energiebedarfsausweis v. 06.08.2018, Endenergie-
bedarf 39 kWh/(m·.a), Energieträger Erdgas H,
Gebäudebj. 2017, Bj. Anlagentechnik 2017,
Energieefzienzklasse A 515.000 €
Vom Käufer und Verkäufer sind jeweils eine
Vermittlungsgebühr in Höhe von 2,98 % (inkl.
19% MwSt.) zu zahlen.

Wir haben den Käufer
für Ihr Haus.
Rufen Sie uns an:uns an:

05021 969-0

Landkreis. Das Bundesge-
sundheitsministerium hat
die Bestellmengen für den
Impfstoff Biontech gede-
ckelt. Da sich der Kreis
Nienburg damit nicht mehr
auf feste Liefermengen ver-
lassen kann, können offene
Impfangebote nur kurzfris-
tig terminiert werden.
„Im Augenblick haben

die weiterführenden Schu-
len bei der Verimpfung von
Biontech im Landkreis Vor-
rang“, erläuterte Kreisrätin
Kathrin Woltert. Erst am
Anfang einer jeden Woche
herrsche Klarheit über die
für die kommenden Tage
zur Verfügung stehenden
Impfstoffmengen. Voraus-
sichtlich könne jedoch in
der Woche ab dem 6. De-
zember mit einem solchen
Impfangebot für interes-
sierte Bürgerinnen und
Bürger gerechnet werden.
Sobald es Angebote zu

einem offenen Impfen gibt,
ist dies unter anderem im
Internet unter www.lk-
nienburg.de/corona nach-
zulesen. Fragen beantwor-
tet auch das Bürgertelefon
unter 05021/967-900, so die
Kreisverwaltung.
Gleiches gilt für Informa-

tionen über das Impfzent-
rum, das am kommenden
Dienstag gegenüber der
Post an der Verdener Stra-
ße in Nienburg öffnet.
Nachdem dort an diesem
Wochenende zunächst die-
jenigen geimpft wurden,
die bei den Terminen am
vergangenen Wochenende
vergebens angestanden
hatten, sollen sich dort ab
Dienstag alle Impfwilligen
nach Rücksprache impfen
lassen können. DH/eha

Biontech:
Bestellung
gedeckelt
Impfangebote

deshalb kurzfristig

Montag 06.12.21 Heemsen – Schulzentrum, Schulstraße 39
16.00 - 20.00 Uhr

Mittwoch 08.12.21 Woltringhausen – Mehrzweckgebäude, Am Sportplatz
17.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag 09.12.21
Nienburg – Marion-Dönhoff-Gymnasium, Leinstraße 52
(Terminreservierung möglich)
16.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag 09.12.21
Wietzen – Schützenhaus, Am Sportplatz
16.00 - 20.00 Uhr

Freitag 10.12.21 Eystrup – Grundschule, Hauptstraße 44
15.30 - 19.30 Uhr

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800/11 949 11 (kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Hier die kommenden Blutspendetermine im
Kreis Nienburg (es gilt die 3-G-Regel):

Nienburg. „Die Eisbahn
liegt nicht auf ‚Eis‘, ihr
könnt weiterhin bei uns in
der Innenstadt Eislaufen“,
hieß es am Freitagmittag in
einem Facebook-Post des
Fördervereins Holtorfer
Freibad zum Fortbestehen
der Eisbahn auf dem Kirch-
platz. Dazu die wichtigsten
Infos: Es gilt die 2G-Regel
ab 18 Jahren. Auf der ge-
samten Eisbahn gilt eine
Maskenpflicht (OP-Maske).
Auf dem Gelände vor der
Eisbahn gilt eine FFP2-
Maskenpflicht. Öffnungs-
zeiten: Donnerstag 16 bis
20 Eisstockschießen, Frei-
tag 16 bis 20 Uhr öffentli-
cher Betrieb, Samstag 12
bis 20 Uhr öffentlicher Be-
trieb, Sonntag 14 bis 19 Uhr
öffentlicher Betrieb; in-
fo@freibad-am-dobben.de.

Eisbahn
bleibt

Ein Freiwilliges soziales Jahr an einer Schule ist eine Win-Win-Ge-
schichte für alle Beteiligten. Für die jungen Leute selbst, für das Kolle-
gium und erst recht für die Schülerinnen und Schüler. Zumindest, wenn

es gut läuft. Und an der Grundschule Heemsen läuft es zurzeit richtig
gut. Schulleiterin Mareike Apholz hofft darum sehr, dass sich auch für
das kommende Schuljahr zwei neue FSJler bewerben. Seite 5

Heemsens Kinder lieben ihre FSJler
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4483, 1558, 53, 583
4 Gutscheine

im Wert von je 25,- €
gestiftet von

Hasbergscher Hof

5309, 5054
2 Gutscheine

im Wert von je 50,- €
gestiftet von
Elektro Treu

2134, 448
2 Gutscheine für Hof Claus

im Wert von je 50,- €
gestiftet von
PlanBüro

für Garten & Landschaftsarchitektur

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND
VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME
Lions Club Nienburg Cor Leonis

Alle Gewinne sind bis zum 31.01.2022 in der Neuen
Apotheke, Lange Str. 81, in Nienburg abzuholen.

Das 5.
Türchen
des LIONS-

Adventskalenders
öffnet sich für die Gewinn-Nummern:

Nienburg. Am vergangenen
Donnerstag war der Internati-
onale Tag zur Beseitigung von
Gewalt gegen Frauen. Jedes
Jahr markiert der 25. Novem-
ber den Start der von UN Wo-
men initiierten Kampagne
„Orange the World“, welche
weltweit die Aufmerksamkeit
auf das Thema geschlechts-
spezifische Gewalt legt. Die
Farbe Orange steht dabei für
eine strahlende Zukunft, frei
von Gewalt. Der Aktionszeit-
raum umfasst 16 Tage und

endet am 10. Dezember, dem
Tag der Menschenrechte.
Auch im Landkreis Nienburg
werden in diesem Zeitraum
diverse Aktionen organisiert
(DIE HARKE am Sonntag be-
richtete).
Eine dieser Aktionen fand

direkt am 25. November statt.
Sie wurde von Jennifer Hin-
zer, Gleichstellungsbeauftrag-
te der Stadt Nienburg, sowohl
für Mitarbeitende der Stadt-
verwaltung als auch für inter-
essierte Bürgerinnen und Bür-

ger initiiert. Passend zum
Motto „Orange the World“ or-
ganisierte die Gleichstel-
lungsbeauftragte eine Luft-
ballonaktion.
Dafür wurden orangefarbe-

ne, biologisch abbaubare,
Luftballons mit Helium befüllt
und mit Flyern bestückt. Auf
diesen wurde auf der Vorder-
seite auf den 25. November
als Aktionstag „Internationa-
ler Tag der zur Beseitigung
von Gewalt gegen Frauen“
auf mehreren Sprachen hin-

gewiesen und auf der Rück-
seite Anlaufstellen für Frauen,
die von Gewalt betroffen sind,
genannt. Darunter etwa das
Hilfetelefon Gewalt gegen
Frauen (08000-116 016) und
das Frauenhaus Nienburg
(05021- 24 24).
„Das Ziel dieser Aktion ist,

den Fokus der Öffentlichkeit
auf das Thema der ge-
schlechtsspezifischen Gewalt
zu legen und die Anlaufstel-
len für Frauen, die von Ge-
walt betroffen sind, buchstäb-

lich vom Wind in alle Ecken
der Stadt tragen zu lassen“,
erläutert Hinzer.
Die Aktion wurde unter-

stützt durch die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Land-
kreises, Petra Bauer, durch
das Frauenhaus Nienburg
und durch zahlreiche Mitar-
beitende der Stadtverwal-
tung. Gemeinsam trotzten sie
dem typischen Novemberwet-
ter, um ein orangenes Zeichen
gegen Gewalt an Frauen zu
setzen. DH

Zeichen gesetzt gegenGewalt
Orange-farbene Luftballons sollen über Hilfsangebote für Frauen informieren

Mit orange-farbenen Luftballons wurden am Donnerstag vor der Nienburger Martinskirche Flyer in den Himmel geschickt, die über die zahlreichen Hilfsangebote für Frau-
en, die Gewalt erleiden müssen, informieren. FOTO: STADT NIENBURG

Nienburg. Passend zur Vor-
weihnachtszeit startet die
Stadt Nienburg erneut die
Aktion „Nienburger Wichtel“.
Dabei geht es insbesondere
darum, den weihnachtlichen
Gedanken ein Stück weiter-
zuleben und möglichst viele
Herzenswünsche hilfsbedürf-
tiger Personen in Wohn- und
Pflegeheimen vor Ort zu er-
füllen. Denn ganz speziell
diese Personengruppe unter-
liegt aufgrund ihrer Situation
gerade in der Pandemie vie-
lerlei Einschränkungen.
„Nicht immer ist es allen

Menschen möglich, das Weih-
nachtsfest unbeschwert ge-
nießen zu können“, sagen die
Ideengeber bei der Stadtver-
waltung. „Mit der Aktion
Nienburger Wichtel setzen
wir genau da an, um mit Hilfe
unserer Einwohnerinnen und
Einwohner auch Bedürftigen
ein schönes Weihnachtsfest
zu bereiten.“ Aus diesem
Grund bitten die Projektver-
antwortlichen alle Nienburge-
rinnen und Nienburger, sich
an der Weihnachtswunschak-
tion zu beteiligen und zum
Weihnachtsfest ein wenig

Freude zu schenken. Wichtig
zu wissen: Die Wünsche der
hilfsbedürftigen Personen
sind anonym und lediglich
mit einer Kennziffer versehen,
damit sie den Personen zuzu-
ordnen sind.
Mitmachen und Freude

schenken – so funktioniert‘s:
Das Hilfe-Prinzip ist ganz
simpel. Einfach auf
www.nienburg.de/wichtel ge-
hen beziehungsweise sich
nach telefonischer Rückspra-
che unter 05021-87324 eine
Liste mit den Wünschen zu-
senden lassen, Geschenk aus-

suchen, im Wert von maximal
20 Euro besorgen, wenn mög-
lich verpacken und im Nien-
burger Rathaus bis zum 17.
Dezember an der Information
abgeben. Zudem besteht die
Möglichkeit, die Geschenke
per Post einzureichen (Stadt
Nienburg/Weser, z. Hd. Herrn
de Lorenzo, Marktplatz 1,
31582 Nienburg/Weser). Die
Projektverantwortlichen ver-
wahren die Geschenke, bis
sie dann kurz vor Weihnach-
ten an die glücklichen Perso-
nen übergeben werden.
Wer jedoch aufgrund der

Corona-Pandemie das Ge-
schenk nicht selbst besorgen,
aber dennoch die Aktion un-
terstützen möchte, kann eine
entsprechende Spende auf
folgendes Konto überweisen:
Sparkasse Nienburg, IBAN:
DE32 2565 0106 0000 3737
12, Verwendungszweck:
„20010.272881 – Aktion Nien-
burger Wichtel“. DH

InfoWeitere Informationen gibt
es bei Elias de Lorenzo unter
05021-87324, oder geschen-
ke@nienburg.de.

Für dieMenschen inWohn- undPflegeheimen
Stadtverwaltung startet erneut die Weihnachtswunsch-Aktion „Nienburger Wichtel“

Landkreis. Noch bis zum
kommenden Freitag, dem
Tag der Menschenrechte,
finden überall im Kreis Ak-
tionen statt, die für das
Thema Gewalt an Frauen
sensibilisieren sollen. An-
lass ist der Internationale
Tag gegen Gewalt an Frau-
en am 25. November (die
HamS berichtete mehr-
fach). Veranstalterinnen
sind die Gleichstellungsbe-
auftragten im Kreis um Pet-
ra Bauer, das Nienburger
Frauenhaus, die Beratungs-
stelle für Frauen und Mäd-
chen und die BISS-Bera-
tungsstelle.
Bestandteile der Kampa-

gne sind nach wie vor die
Aktion „Gewalt kommt
nicht in die Tüte“, die Akti-
on „Orange your City“, ei-
ne Instagram-Kampgane,
Spots in den Kinos in Nien-
burg und Hoya und auf
YouTube sowie Werbeakti-
onen auf Linienbussen der
Firmen Beermann und
Plein.
Zudem finden in dieser

Woche noch folgende drei
Vorträge statt.

¢ 6. Dezember, 19 Uhr: Wie
begleitet die Frauen- und
Mädchenberatungsstelle?

¢ 7. Dezember, 19 Uhr: Tä-
terberatung häusliche Ge-
walt

¢ 9. Dezember, 19 Uhr: Be-
ratung nach Polizeieinsatz
bei häuslicher Gewalt

Zu erreichen sind die
Vorträge ganz einfach un-
ter dem Link
https://dh.ni/2bc7a8. eha

Gewalt an
Frauen

Weihnachtsbaumverkauf
ab Donnerstag, 09.12.2021

Nordmanntannen und Blaufichten
in allen Größen

Galloway-Rindfleischtag am Freitag,
10.12.2021(ab 15.00 Uhr)
Paket 1: ca. 15 kg Fleisch

Paket 2: ca. 30 kg (1/8 Rind)
Paket 3: ca. 50 kg (1/4 Rind)
Auch jedes Teilstück erhältlich.

Bitte bestellen Sie vor.

Frische Gänse und Enten
vomHof Reinecke aus Hagen am
11.12.2021 und zuWeihnachten.
Frische Puten vomHof Kiel aus
Poggenhagen zuWeihnachten.

Frisches Ibericofleisch
aus Eichelmast vomHof Sieling
ausWietzen am 09.12.2021
Wildfleisch von Jägern

aus der Region.
Bitte bestellen Sie vor!

In unserer Geschenkkorbwerkstatt werden
wieder weihnachtlich dekorierte Präsente

nach IhrenWünschen hergestellt.
Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do., Fr.: 9.00–12.30 u. 15.00–18.00 Uhr ·
Mi. u. Sa.: 9.00–12.30 Uhr

InWendenborstel an der B 214
www.wendenborsteler-hofladen.de
info@wendenborsteler-hofladen.de

Tel. u. Fax : 05026/8729

Damenmode in Größe 38 bis 54
Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr

Mittwoch geschlossen

Dezember-Aktion

20%auf Alles

Rohrsen. Wegen der aktu-
ell steigenden Corona-Fall-
zahlen sieht sich auch der
Vorstand des DRK Rohrsen
mit Bedauern gezwungen,
den für den 8. Dezember
geplanten Adventsnach-
mittag in der Alten Schule
abzusagen. DH

DRK sagt
Feier ab

Nienburg. Am Freitag ha-
ben die Arbeiten zur Auf-
pflasterung des Radwegs
der Verdener Landstraße
im Bereich der Einmün-
dung „Großer Kamp“ be-
gonnen. Die Aufpflasterung
solle die Geschwindigkeit
der aus den Seitenstraßen
kommenden Fahrzeuge re-
duzieren, somit erfolge ein
Schutz der querenden Rad-
fahrer und Fußgänger. Für
die Arbeiten wird die Ein-
mündung gesperrt. Die pa-
rallel liegenden einmün-
denden Straßen können als
Ausweichstrecke gewählt
werden. Der Rad- und Fuß-
gängerverkehr wird an der
Baustelle direkt vorbeige-
leitet. DH

Fürmehr
Sicherheit

Hoya/Schweringen. Während
einer kleinen Feierstunde im
Sitzungssaal des Hoyaer Rat-
hauses wurde jetzt die Lei-
tung der Freiwilligen Feuer-
wehr Schweringen erneut für
weitere sechs Jahre offiziell
in ihren Ämtern bestätigt.

Sechs Jahre im Amt

Auf einer coronakonfor-
men Versammlung im Sep-
tember von ihrer Ortswehr
wiedergewählt und im Okto-
ber vom Samtgemeinderat
bestätigt, bekam das Duo
seine Ernennungsurkunden
jetzt von Hoyas Samtge-
meindebürgermeister Detlef
Meyer im Beisein von Ge-

meindebrandmeister Carsten
Meyer und seinen beiden
Stellvertretern Wilfried Gütz
und Georg Bühmann über-
geben.
Damit geht der stellvertre-

tende Ortsbrandmeister Mi-
chael Andermann in seine
zweite Amtsperiode, genau-
so wie Schweringens Orts-
brandmeisterin Petra Preik-
schat, die vor sechs Jahren
als erste Ortsbrandmeisterin
kreisweit in ihr Amt gewählt
und ernannt wurde.
Die Anwesenden gratulier-

ten den beiden und dankten
ihnen für das Engagement,
ihre Ehrenämter weiterhin zu
übernehmen und auszufüh-
ren. mtm

Führungsduo
erneut ernannt
Kleine Feierstunde in Hoya für Petra
Preikschat und Michael Andermann

EEEiiigggeeennneee SSSccchhhmmmeeelllzzzöööfffeeennn mmmiiinnniiimmmiiieeerrreeennn KKKooosssttteeennn
bei Der GOLDMANN

Schnell, dis rret unnd nnkomplizie ttSchnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 9 22 92 89 · von 10 – 16 Uhr geöffnet

Husum-Bolsehle
Angebot vom 7.12. – 11.12.2021
Hackfleisch
halb und halb 1 kg 4,99 €
Minutensteaks 1 kg 6,66 €
Kaisersülze 100 g 1,29 €
Feine Leberwurst 100 g 1,29 €
Eiersalat 100 g 1,29 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,00 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Gulasch halb und halb 1 kg 6,99 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Spanferkel mit Kartoffelstampf und
Sauerkraut, Senf Portion 6,50 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Samstag 7 Uhr – 13 Uhr
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ielen Dank, Ihr
Impfverweigerer.
Ich möchte nicht

wissen, in wie vielen Köp-
fen dieser Gedanke immer
wieder aufblitzt. Seit dem
2. Dezember müssen sich
auch im Landkreis Nien-
burg Geimpfte mit Nicht-
geimpften in einer Schlan-
ge anstellen, um getestet zu
werden. Für den Friseurbe-
such, aber auch, um seine
Angehörigen im Altenheim
zu besuchen. Andererseits
ist natürlich auch den Ge-
impften klar: auch von
zweifach Geimpften kann
eine Gefahr ausgehen.
Immerhin sind seit Sonn-

abend die Geboosterten
wieder von der Testpflicht
befreit. Für viele von ihnen
ist das eine große Erleichte-
rung. Sie können weiter
zum Sport gehen, ein Be-
such im ohnehin nicht vol-
len Kino ist weiter problem-
los möglich, und auch der
Besuch im Restaurant stellt
für sie keine allzu große
Schwierigkeit mehr dar.
Daran, seinen Impfaus-

weis vorzuzeigen, hatten
sich alle längst gewöhnt. In
letzter Zeit auch ausdrück-
lich in Kombination mit
dem Personalausweis. Der
Gedanke, sich immer wie-
der aufs Neue in der Nase
herumwischen zu lassen,
behagt dagegen nicht al-
len.
In Nienburg wurde am

Mittwoch der Adventszau-
ber abgesagt, schon am
Tag darauf begann der
Bauhof damit, all das, was
er kurz zuvor in unzähligen
Stunden aufgebaut hat,
wieder abzubauen. Wie
schade. Diejenigen, die
gleich am ersten Advent-
wochenende den Weg dort-
hin gefunden hatten, fan-
den‘s einfach nur schön.
Die kleinen Holzbuden mit
Gebasteltem, die einladend
dekorierten Glashäuser im
Winterwald, in die man sich
einfach mit seinem Glüh-
wein hätte zurückziehen
können, und natürlich die
Eisbahn. Hier wurde noch
überlegt, ob sie nicht we-
nigstens für die Schulklas-
sen stehen bleiben sollte.
Und seit Freitagmittag steht
fest: die Eisbahn bleibt of-
fen für alle (siehe Meldung
auf Seite 1).
Durchziehen wollen of-

fenbar die Schausteller auf
dem Ernst-Thoms-Platz. Je-
denfalls zum aktuellen
Zeitpunkt. Womöglich fol-
gen sie ja auch dem Bei-
spiel der Gastronomen und
richten eine eigene Teststa-
tion ein. Wie ernst die Auf-
lagen genommen werden,
bekam zu spüren, wer noch
schnell am Mittwochabend
den obligatorischen weißen
Glühwein trinken wollte.
„Zwei Glühwein? Dann bit-
te zwei Impfausweise“, so
der dezente Hinweis.
Weiter ging es zum Res-

taurant um die Ecke. Zum
Aufwärmen. Vier Weih-
nachtsfeiern waren dort al-
lein im Laufe dieses einen
Tages abgesagt worden.
Wie enttäuschend. Und
zermürbend.
Richtig genervt ist offen-

bar auch Nienburgs Land-
rat Detlev Kohlmeier. Er
wendet sich unter der
Überschrift „Ignoranz nur
schwer hinnehmbar“ (Be-
richt auf dieser Seite) an die
Menschen in Stadt und
Kreis.
Uns bleibt nur, sich nicht

unterkriegen zu lassen, die
Adventszeit zu genießen
und an die Solidarität der
noch nicht Geimpften zu
appellieren.

V

GUTEN TAG

Nur noch
genervt

Von Edda Hagebölling

Für die Durchführung des Zensus 2022 im Gebiet
des Landkreises Nienburg werden ehrenamtliche
Mitarbeitende gesucht. Die Aufgabe besteht darin,
ausgewählte Haushalte aufzusuchen und dort Be-
fragungen durchzuführen. Hierfür wird eine Auf-
wandsentschädigung gezahlt. Schulungen finden
hierzu ab März 2022 und die Begehung der Haus-
halte von Mai bis September 2022 statt. Vorausge-
setzt werden unter anderem Volljährigkeit, Erreich-
barkeit, ein eigener PKW (wäre von Vorteil), gute

Deutschkenntnisse (auch gerne andere Sprachen)
und ein freundliches und sicheres Auftreten. Be-
werbungen sind per E-Mail an nienburg@zen-
sus.niedersachsen.de zu richten. Weitere Informa-
tionen sind telefonisch unter 05021/87-531 oder
05021/87-532 oder www.nienburg.de/zensus er-
hältlich. Der Leiter der Erhebungsstelle für den
Zensus 2022 Razvan Büntig (rechts) und die stell-
vertretende Leiterin Wiebke Ritzer freuen sich auf
zahlreiche Bewerbungen. Foto: Stadt Nienburg

Ehrenamtliche gesucht

Landkreis. Seit Donnerstag
gilt im Landkreis die Corona-
Warnstufe II. Das bedeutet in
vielen Fällen die Verschärfung
der 2-G-Regel auf 2-G-plus
und die Verpflichtung zum
Tragen von FFP2-Masken in
Innenräumen. Landrat Detlev
Kohlmeier appelliert an die
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner des Landkreises, sich an
die Regeln zu halten und die
Kontakte zu reduzieren. Men-
schen, die sich bislang nicht
haben impfen lassen, obwohl
kein medizinischer Grund da-
gegen spricht, bittet Kohlmei-
er, so bald wie möglich eines
der Impfangebote des Land-
kreises oder der Hausärzte
wahrzunehmen.
„Ich erwarte darüber hin-

aus, dass von der Politik in
Berlin weiterführende Ent-
scheidungen getroffen werden
im Sinne von Kontaktbe-
schränkungen“, sagt Kohlmei-
er: „Das Land muss klarstel-
len, welche Regeln in der
Warnstufe III gelten werden.
Das ist bisher noch nicht ge-
schehen. Ich gehe davon aus,
dass auch diese Warnstufe in
mehreren Kommunen erreicht
wird.“
In den meisten Kommunen

im Land ist zunächst die
Warnstufe II bereits am Mitt-
woch in Kraft getreten. Das
liegt daran, dass Nienburg
länger eine Sieben-Tage Inzi-
denz von unter 100 hatte als
ein Großteil der anderen
Landkreise. Neben einer Inzi-
denz von über 100 an fünf auf-
einander folgenden Werkta-
gen muss die Hospitalisierung
ebenfalls an fünf aufeinander

folgenden Werktagen über 6
liegen, damit die Warnstufe II
ausgelöst wird. Das ist jetzt im
Landkreis der Fall gewesen.
Daraufhin hat die Kreisver-
waltung eine Allgemeinverfü-
gung erlassen, die seit dem 2.
Dezember Gültigkeit hat.
„Dass die Menschen sich an

die Regeln halten, die die
Warnstufe vorgibt, halte ich

für eine Selbstverständlich-
keit“, sagt Kohlmeier: „Wer
jetzt noch nicht weiß, was die
Stunde geschlagen hat, ver-
steht es offenbar nicht.“ Es
wäre grundsätzlich ratsam,
wenn sich die Menschen wie-
der mehr zurückziehen wür-
den und Kontakte reduzieren.
„Ich bedauere das total,

dass das nötig ist. Ich hatte ge-

glaubt, es wird solche Ein-
schränkungen für Geimpfte
nicht mehr geben. So naiv war
ich. Ich hatte wirklich gedacht,
wer geimpft ist, kann Freihei-
ten genießen. Aber das ist
nicht mehr haltbar“, sagt der
Landrat: „Ich ärgere mich um-
so mehr über Leichtfertigkeit
und Impfverweigerung. Das
hat unsere aktuelle Situation

ganz wesentlich verursacht.“
Die Fakten lägen auf dem

Tisch, sagt Kohlmeier, aber es
gibt immer noch zu viele Men-
schen, die das nicht wahrneh-
men würden. „Ausbaden müs-
sen das jetzt alle – besonders
das Personal in den Kranken-
häusern. Auch wenn wir in
Nienburg noch eine ver-
gleichsweise gute Situation
haben.“ Aber dass die Igno-
ranz einiger zu einer großen
bis existenziellen wirtschaftli-
chen Belastung vieler Unter-
nehmen führe, sei nur schwer
hinnehmbar. „Ich bin richtig
wütend darüber“, sagt Kohl-
meier: „Ich ärgere mich auch
darüber, dass die politischen
Entscheidungsträger schärfere
2G-Regeln nicht schon im
September eingeführt haben,
als die Entwicklung bereits
absehbar war. Jetzt müssen
wir mit der Situation umgehen
und das Beste daraus ma-
chen.“ Der Landrat hofft auf
eine Verpflichtung zum Imp-
fen Anfang des kommenden
Jahres. Leider habe der Land-
kreis die Schlagkraft des Impf-
zentrums aufgrund politischer
Entscheidungen verloren. Und
das, obwohl das Impfen ver-
mutlich dauerhaft in die Zu-
ständigkeit des Gesundheits-
amtes fallen wird. Jetzt müsste
die Kreisverwaltung mit Mühe
und Provisorien darum kämp-
fen, sich wieder entsprechend
aufzustellen, um der Impf-
nachfrage gerecht zu werden.
„Der Impfstoff ist knapp, das
Personal noch knapper“, sagt
Kohlmeier. Und dennoch dürfe
kein Impfwilliger auf der Stre-
cke bleiben. sst

„Ignoranz schwerhinnehmbar“
Landrat Detlev Kohlmeier appelliert: Kontakte reduzieren, impfen lassen

Nienburgs Landrat Detlev Kohlmeier hofft nach wie vor sehr auf die Einsicht der bisher nicht Geimpf-
ten. FOTO: ARCHIV HARKE
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Ihr Familienbetrieb seit über 35 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe
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Landkreis. Ab dem 6. De-
zember müssen Verkehrs-
teilnehmende auf der Bun-
desstraße 6 östlich von
Nienburg mit Behinderun-
gen rechnen. Grund sind
Baumfällarbeiten durch das
Forstamt Nienburg auf bei-
den Seiten der Fahrbahn
zwischen Meinkingsburg
und Schneerener Krug.
Auf einer Strecke von

rund drei Kilometern wird
es mehrere wandernde
Baustellenabschnitte mit ei-
ner Länge von je 500 Me-
tern geben, auf denen es zu
beidseitigen Fahrbahnver-
engungen auf je eine Spur
kommt. Mehrmals täglich
sind Rotphasen mit bis zu
sechs Minuten Wartezeit
möglich. Per Ampelschal-
tung wird der Verkehr an-
gehalten, um fahrbahnnahe
Bäume zu fällen.
Grund für die Maßnahme

ist es, vorsorglich und teils
akut gefährdende Bäume
entlang der B 6 zu entneh-
men. Dabei liegt der Fokus
auf stark totasthaltigen und
abgestorbenen Exempla-
ren.
„Die Bäume litten unter

der Dürre der letzten drei
Jahre. Mit der Maßnahme
sollen die verbleibenden
Bäume mehr Platz erhalten,
um sich regenerieren zu
können“, erläutert Jörg
Brüning, Revierleiter der
Försterei Grinderwald die
Arbeiten.
Außerdem wird in einer

Tiefe von rund 20 Metern
zur Straße eine reguläre
Waldpflege (Durchforstung)
durchgeführt. DH

Kranke
und tote
Bäume

GroßerWeihnachtsbaumverkaufihnachtsbaumverkauf
ab dem 06.12.2021
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Nienburg. Als Nacharbeit ei-
ner Verkehrsschau der Stadt
Nienburg im September be-
fasste sich jetzt der Arbeits-
kreis Verkehr des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs
(ADFC) mit einer Anpassung
der Radverkehrsführung auf
der Brückenstraße in Nien-
burg. Bei einem Termin vor
Ort wurden laut einer Presse-
mitteilung verschiedene Opti-
onen diskutiert.
Hintergrund sei eine Eng-

stelle an der Filmeckkreu-
zung. Der Radfahrer müsse 30
Meter vor der Ampelanlage
die Hochbordanlage verlas-
sen, um nicht in Konflikt mit
dem Fußgängerverkehr zu-
kommen. Der Verkehrsteil-
nehmer mit dem Fahrrad
wechsele dann auf die Fahr-
bahn. Für den Autofahrenden
komme der Radfahrer von der
Nebenanlage auf die Straße
eher unerwartet, von aggressi-
vem Verkehrsverhalten sei be-
richtet worden.
Der ADFC diskutiere seit ei-

nigen Wochen zwei Lösungs-
ansätze: In der ersten Variante
werde ein Schutzstreifen ein-
seitig ab Ausfahrt Oyler Straße
auf die Brückenstraße bis fast
zur Filmeckkreuzung vorge-
schlagen. Rechtzeitig würde

damit Autofahren signalisiert,
dass Radverkehr auf der Fahr-
bahn zu erwarten ist und dem
Radfahrer, dass er die Fahr-
bahn benutzen möge.
Die Variante zwei setze auf

eine Fahrradschleuse mithilfe
einer Hochbordabsenkung

nach dem Brückenbauwerk
und einer Weiterführung des
Fahrradfahrers auf einen
Schutzstreifen in Richtung
Stadt.
Bei dem Ortstermin wur-

den dafür die Fahrbahnbrei-
ten vermessen. Mit beiden

Maßnahmen ließe sich die
Verkehrssicherheit für alle
Verkehrsteilnehmer verbes-
sern und die Konflikte an der
Filmeckkreuzung vermeiden,
schreibt der ADFC. „Unsere
Verkehrsexperten werden
mit konkreten Lösungsvor-

schlägen an die Verwaltung
herantreten“, so Berthold
Vahlsing, Vorsitzender des
Kreisverbandes: „Mehr Si-
cherheit durch eindeutige
Verkehrslenkung muss hier
die Devise sein.“ DH

Schutzstreifen auf Brückenstraße?
ADFC hat zwei Varianten, wie Radfahren sicherer werden soll

Der ADFC hat zur Verbesserung der Sicherheit für Radfahrende auf der Weserstraße zwei Möglichkeiten diskutiert. FOTO: ADFC NIENBURG

Nienburg/Stolzenau. Im Kin-
derheim „Kleine Strolche“ in
Asendorf leben Kinder zwi-
schen null und sechs Jahren
aus ganz Deutschland. Viele
haben in ihren eigenen Fami-
lien bisher nur Gewalt, Miss-
handlungen oder Vernachläs-
sigungen erlebt und sind meist
schwersttraumatisiert. Oft
werden sie mit Hilfe der Poli-
zei aus ihrem Zuhause geret-
tet und von heute auf morgen
im Kinderheim in Obhut ge-
nommen. Auch in diesem Jahr
haben die Helios Kliniken in
Nienburg und Stolzenau wie-
der Wunschbäume aufgestellt,
mithilfe dessen Mitarbeiter
und Patienten Wünsche und
Erlebnisse für diese Kinder er-
füllen können. Wie auch im
letzten Jahr haben die Helios
Kliniken Mittelweser an ihren
Standorten Nienburg und
Stolzenau Wunschbäume für
das Kinderheim „Kleine Strol-
che“ aufgestellt. Das Kinder-
heim ist spezialisiert auf die
Inobhutnahme von Säuglin-
gen und kleinen Kindern. Die
Mission des Kinderheims ist
es, diesen Kindern mit viel

Liebe, Geduld und professio-
nellen Therapien langsam das
Vertrauen in das Leben zu-
rückzugeben.
Um an der Aktion teilzuneh-

men und den Kindern einen
Wunsch zu erfüllen, können
sich die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sowie die Patien-
tinnen und Patienten in den
Krankenhäusern Nienburg
oder Stolzenau einen Stern
oder ein Herz vom Baum neh-

men. Sie müssen sich dann
einfach bei dem entsprechen-
den Wunsch mit ihrem Vorna-
men in die Liste eintragen, da-
mit auch für das Kinderheim
nachvollzogen werden kann,
welcher Wunsch erfüllt wurde.
Die Sterne und Herzen ent-

sprechen den zwei Sorten von
Anhängern, und zwar die Her-
zen für die materiellen Wün-
sche und die Sterne für die Er-
lebnis-Gutscheine. Bei den

materiellen Wünschen werden
die Teilnehmenden gebeten,
die Geschenke eingepackt bis
zum 19. Dezember bei der Re-
zeption in Nienburg bezie-
hungsweise Stolzenau abzu-
geben. Bei den Erlebnis-Gut-
scheinen wie „Ein Tagesaus-
flug“, „Ritter werden“, „The-
rapeutisches Reiten“ oder
„Baum pflanzen“ werden die
Mitarbeiter und Patienten ge-
beten, der Beschreibung auf

der Rückseite zu folgen und
den jeweiligen bis zum 23.
Dezember auf das angegebe-
ne Konto zu überweisen. Die
„Erlebnis-Schenker“ erhalten
auch eine Urkunde.
In Stolzenau können diese

bei der Rezeption abgeholt
werden, in Nienburg bitte ein-
fach eine kurze E-Mail an NI-
UKM@helios-gesundheit.de
schreiben.
„Auch wenn viele natürlich

lieber ein Geschenk einpa-
cken möchten, so sind auch
die Erlebnis-Wünsche wichtig
für die Kinder. Beim therapeu-
tischen Reiten lernen die Kin-
der, zum Therapiepferd eine
Bindung aufzubauen. All die-
se Zusatzangebote in Form
von Erlebnissen werden aus-
schließlich über Spenden fi-
nanziert“, so Bernhard Schu-
bert, Gründer der „Kleinen
Strolche“. „Ich bin mir sicher,
dass auch in diesem Jahr wie-
der viele Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sowie Patientin-
nen und Patienten an der
Wunschbaumaktion teilneh-
men werden“, so Klinikge-
schäftsführer Thiemann. DH

Wunschbäume für „Kleine Strolche“
Krankenhäuser in Nienburg und Stolzenau haben wieder Aktion für Kinderheim-Kinder gestartet

Der Wunschbaum in Stolzenau mit Oleksii Alieksieiev, Christiane Hermann-Böhlke, Diana Limburg und
Sandra Gäbe (von links). FOTO: HELIOS KLINIKEN

Landkreis. Die Veranstal-
tungsreihe „Betrifft: Stand-
ortauswahl“ macht beim
letzten Termin des Jahres
einen Rückblick auf das
Jahr 2021 und zeigt, wie
die Erfahrungen, Hinweise
und Empfehlungen in die
laufenden Arbeiten einflie-
ßen sollen in die Standort-
suche für ein Atommüll-
Endlager. Hierzu lädt die
BGE am Montag, 6. De-
zember, um 18 Uhr ein. Die
Veranstaltung wird online
angeboten.
Im September veröffent-

lichte die BGE den Zwi-
schenbericht Teilgebiete
und legte damit dar, wo in
Deutschland günstige geo-
logische Voraussetzungen
für die Endlagerung hoch
radioaktiver Abfälle zu er-
warten seien. 2021 tagte
die Fachkonferenz Teilge-
biete an drei Terminen – im
Februar, Juni und August,
um den Bericht zu erörtern.
Die BGE hat die Konfe-

renz und ihre Arbeitsgrup-
pen intensiv begleitet und
dort über ihre Arbeiten be-
richtet. Wie die BGE vor-
geht, um dies nachvollzieh-
bar und transparent zu tun
und zu dokumentieren,
stellt sie in der Veranstal-
tung vor. Auf www.bge.de
gelangen Interessierte zum
Livestream der Veranstal-
tungsreihe. DH

Endlager
ist Thema

ie konnte es so
weit kommen?
Elin - Mitte 50,

Allgemeinärztin seit 20
Jahren und genauso lange
verheiratet
mit Aksel -
ist kurzer-
hand in ih-
re Praxis
gezogen.
Während
Aksel jede
freie Mi-
nute mit
Skilang-
lauf ver-
bringt, schickt Elin eines
Abends schon leicht ange-
schickert eine Nachricht an
ihren Jugendfreund Bjørn -
der antwortet prompt. Elin
fühlt sich das erste Mal seit
Langem wieder richtig le-
bendig. Aus Alltagsresig-
nation wird erwartungsvol-
le Aufbruchsstimmung.
Doch eine langjährige Ehe
und das gutsituierte Leben
im Reihenhaus lassen sich
nicht so leicht abschütteln.
Das ist die Ausgangssituati-
on des vielfach ausgezeich-
neten Romans, der mit ent-
larvender Ehrlichkeit das
Beziehungsleben der mo-
dernen Großstädter in mitt-
leren Jahren unter die Lupe
nimmt.
Das neue Werk der nor-

wegischen Bestsellerauto-
rin Nina Lykke ist wieder
messerscharf und intelli-
gent.

Martina Lotz,
Bücher Leseberg

Info Nina Lykke: Alles wird
gut, Verlag btb, 352 Seiten,
20 Euro; auch als Ebook lie-
ferbar

W

Alles
wird gut

Nienburg. Die von der VHS
Nienburg und den Lions-
Frauen Cor Leonis geplante
Lesung am 10. Dezember
um 19 Uhr findet coronabe-
dingt nun online statt.
Die Lesung bietet fünf

Autorinnen, die bereits
Kurzgeschichten im Buch
„Nienburg schreibt…“ ver-
öffentlicht haben, die Mög-
lichkeit, aus ihren weiteren
Werken vorzulesen. Durch
den Abend führt die ehe-
malige NDR-Moderatorin
Sabine Steuernagel.
Es lesen Annette Friebo-

es-Esalnik, Johanna Ritter,
Silvia Stede, Hanna Ring-
ena und Lisa Koscielniak.
Cor Leonis spendet den Er-
lös aus den bereits verkauf-
ten Büchern „Nienburg
schreibt...“ an das Nien-
burger Jugendhaus, das
sich ein Kanu anschaffen
möchte. DH

Info Die Teilnahme an der Le-
sung ist nach Anmeldung un-
ter der Kursnummer
22A82140 per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de möglich.

Lesung
jetzt online

DIE HARKE | Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG
An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg | Tel. (05021) 966-444 | anzeigen@dieharke.de | www.dieharke.de
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DIE WEIHNACHTSSEITEN
IN DER HARKE UND HARKE AM SONNTAG

Bald steht Weihnachten vor der Tür! Neben der
großen HARKE-Weihnachtszeitung am 18.12.
können Sie auch auf unseren festlich
gestalteten Weihnachtsseiten in der HARKE
am Sonntag am 19.12. sowie in der HARKE vom
20. bis zum 24.12. Ihre Anzeige platzieren.

Sichern Sie sich Ihren Platz für Ihre
Weihnachtsgrüße, Wünsche oder Angebote!
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Auf diesemWege bedanken

wir uns für das entgegengebrac
hte

Vertrauen und wünschen allen

ein schönes Fest.

Euer Zanetti Team

31626 Haßbergen
05024 299 99 80
info@zanetti.gmbh

Unsssn eeess rrree errre

Auf diesemWege möchte
ich mich bei

meinen Geschäftspartnern
für das entgegengebrachte

Vertrauen bedanken und wünsche
allen ein ruhiges Fest und
ein gesundes, neues Jahr.

Ihr Jörg Gesell

Tel. (05023) 98050

www.joerggesell.de · www.naturhaus-vertrieb.de

Fröhliche

Weihnachten und

ein erfolgreiches Jahr 2021
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(05021) 90338359Bismarckstraße 31 · 311582 Nienburg

Vielen Dank für Ihre Unterstützung...„Danke, dass Ihr mich durcch die schwere Zeitgetragen habt und an meiner Seite bleibt.Ich wünsche Ihnen und Eucchein fröhliches Weihnachtsfeest
und ein gesunddes2021

Ihre

Frohe Weihnachten
und ein glückliches sowie
erfolgreiches neues Jahr!

wünssnschttht

TERMIN VORMERKEN! 03.02.-05.02.2021 Info-Woche
für den Schulbesuch der Fachoberschule (Wirtschaft, Gestaltung,
Sozialpädagogik), Realschule und Berufsfachschule Kosmetik

BBlleeiieeibbeenneen SSiiee ggeeggeg sseesuunnddnnd!
Am Ahornbusch 4 31582 Nienburg Tel.: 05021 60203 schulen-rahn.de
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Wir wünschen Ihnenein frohes Weihnachtsfestund alles Gute für 2021!

www.halfbrodt-kraft.deh lfb d k f d

Wir wünschen frohe Weihnachtenund ein gesundes neues Jahr!
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Elektro

Allen Kunden, Freundenund Bekannten einfrohes Weihnachtsfestund alles Gute für
das neue Jahr!

www.SMHaustechnik.de
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Fußböden Polsterei Gardinen SonnenschutzWölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

Telefon (05021) 8888154
www.rileit.de

Frohe Weihnachtenund ein gesundes neues Jahr!
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bend habe im März stattgefunden, seitdem sei esich gewesen, gemeinsam zu musizieren. Autschan singt, muss man wegen der Aerosole so großeer halten, dass wir mit 30 oder 40 Leuten einen

Knecht Ruprecht sagt den Kinderlein:
„Ihr sollt auch immer artig sein!“
Doch liebe Kinder, wisst ihr was?
- Vergesst dabei auch nicht den Spaß!
Ihr müsst nicht immer artig sein,
nicht immer wahr´n den schönen Schein!
Das Leben ist auch mal laut und bunt
- alles and´re auf Dauer ungesund!
Was wäre schon die„Stille Nacht“,
wenn nie ein Kindlein darin lacht?
Wo bliebe der Zauber der Weihnachtstage
ohne die laute„Kinderplage“?
Still, still, still, weil´s Kindlein schlafen will???
Auch das liebste Kind ist mal wach!
Nur so lernt es, was es braucht auf der Welt
- und nur dann verdient es später auch Geld!
Drum Kinder, vergesset nie das Maß
- weder beim Liebsein noch beim Spaß!
Damit Knecht Ruprecht anWeihachten find´t
nicht nur brave, sondern GLÜCKLICHE Kind´!

KNECHT RUPRECHT -
LEBENSTAUGLICH

Katharina
Müller

Leserbeitrag

Oyten

Vor einigen Jahren hing ganz plötzlich
an Heiligabend eineWeihnachtsgurke
versteckt in unseremWeihnachtsbaum.
Unsere Tochter hat diesen Brauch, der
nun schon seit einigen Jahren bei uns zu
Weihnachten dazugehört, ins Haus ge-
bracht. Wer dieWeihnachtsgurke als Erster
entdeckt, bekommt eine kleine Überra-
schung extra. Unsere Enkelkinder finden
das besonders toll.

Über den Ursprung dieses Brauches schei-
den sich die Geister ... Angeblich hat der
Brauch seineWurzeln in den USA („Christ-
mas Pickle“), wird dort aber als deutsche
Tradition angesehen. Uns ist der Ursprung
egal – dieWeihnachtsgurke sorgt
alle Jahre wieder für Stimmung
unter demWeihnachtsbaum.

DIE WEIHNACHTSGURKE

Angelika
Hillmar

Leserbeitrag

Steimbke

Wir wünschen besinnliche Feiertage!

WeihnachtenW h

© JenkoAtaman – stock.adobe.com

Lange Straße 6 · 27318 Hoya
Telefon (04251) 2379

Borcherding Holzwerkstätten GmbH
In der Horst 2 · 31592 Stolzenau
Tel. 05765/93030 · www.borcherding24.de

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten ein gesegnetes Weihnachtsfest und
viel Gesunddhheeiitt ffüürr ddaass kkoommmmeennddee JJaahhrr!!

Wilhelmm & Ina
Borcherrding

NNNeues RRReiiisebbbüüüro GGGmbbbHHHGeorgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 5012www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de

Wenn man das Wort Urlaub nenntdenkt man gleich ans HOLIDAY LAND.Die Tür geht auf - die Sonne lacht,im HOLIDAY LAND wird der Urlaub gemacht.
Wir wünschen

„Frohe Weihnachten“ und „Happy New Year“denn auch 2021 sitzen wir für Sie hier!

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein frohesWeihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

✆ 0 50 21 / 6 32 38 • Mobil 01 72 / 5 42 96 87 Hannoversche Straße 154 · 31582 NienburgTel. (05021) 924790 · nienburg@scheibendoktor.de

Scheiben-Doktor.deReparatur und Austausch
Wir wünschen ein schönes
Weihnachtsfest und ein
erfolgreiches neues Jahr!

hasselhop GmbH • Hinterstraße 13 • 27254 Siedenburg
Telefon: 0 42 72 - 96 40 24 1 • Mobil: 0 172 - 45 36 762

Ich wünsche all meinen Kunden & Freunden
ein schönesWeihnachtsfest !

Dora die Fledermaus fliegt mit Schwung durch den verschneiten Garten. Es ist der 23. Dezember undüberall herrscht bereits großeVorfreude auf dasWeihnachtsfest. Die Fledermaus ist auf der Suche nacheinem neuen, gemütlichenWinterquartier für Ihre Familie und sich.
Plötzlich erscheint eine große, mächtige Tanne vor ihr.„Die ist ja toll“, denkt Dora und hängt sich gleichkopfüber hinein. Sie schließt ihre Augen und legt ihre Flügel eng um den Körper. Nach ein paar Stundenfühlt sie sich wach und blinzelt mit den Augen. Dora wundert sich. Es wird strahlend hell um sie herum,obwohl am Himmel schonMond und Sternchen funkeln.
Sie schaut sich genauer um und entdeckt rote, glänzende Kugeln sowie zum Anbeißen lecker riechendebraune Plättchen. Diemuss sie einfachmal probieren. Dora knabbert vorsichtig eine Ecke ab.„Mh,…dasschmeckt ja köstlich“, freut sich die Fledermaus. Auf einmal sieht sie noch andere Fledermäuse, die kopf-über an der Tanne hängen. Allerdings sehende diese ganz anders aus als braune Langohrfledermäusewie Dora. Diese Fledermäuse sind rot-weiß gestreift und riechen ganz süß nach Zucker.„Hallo“, versuchtDora Kontakt aufzunehmen. Aber sie bekommt keine Antwort.
Plötzlich kommt eine Menschenfamilie durch den Schnee auf den Tannenbaum zugestapft.„Guck malMama!“, ruft ein kleines Mädchen und zeigt dabei direkt auf Dora. Dora erschreckt sich sehr, als ein Fin-ger mitten in ihr kleines Gesichtchen zeigt.„Da hängt ein kleiner, brauner Regenschirm im Baum,“ ruftdas Mädchen erstaunt. Die Mama lacht und erklärt das der kleine Regenschirm eine Fledermaus ist. DasMädchen freut sich sehr und versucht Dora zu streicheln. Dora schaut das Mädchenmit großen Äugleinan und piepst leise:„Wo bin ich hier gelandet und wer sind alle diese anderen Fledermäuse?“ DasMädchen lacht und erklärt Dora alles ganz genau. Sie erzählt vonWeihnachten und das die rot-weißgestreiften Fledermäuse eigentlich süße Zuckerstangen, sowie die braunen Platten leckere Lebkuchensind. Dora spitzt ihre großen Öhrchen. Das hört sich ja alles so spannend an.„Dürfen ich undmeineFamilie mit euchWeihnachten feiern?“, fragt sie.„Ja, sehr gerne“, antwortet das Mädchen. Da holt Doraihre ganze Familie in den großenWeihnachtsbaum und strahlt vor Freude.

Und so feiern alle ein fröhliches Fest mit vielen neuen Freunden.

DORA
FEIERT WEIHNACHTEN

Josefine
Hecht

Leserbeitrag

Estorf

10 Jahre

Ein Jahr mit vielen Herausforderungen neigt
sich dem Ende.Wir wünschen eine friedvolle
Weihnachtszeit und viel Kraft, Glück und
Erfolg für das kommende Jahr!

4x im Norden!

AllenKunden,Freunden undBekannten
ein frohesWeihnachtsfest und
ein erfolgreiches neuesJahr!

Landesbergen. Die Kir-
chengemeinde Landesber-
gen hat für Gottesdienste
und weitere Veranstaltun-
gen die 2G-Regel einge-
führt. So ist der Impfnach-
weis oder Genesen-Nach-
weis beim Betreten der Kir-
che von allen Volljährigen
vorzulegen. Außerdem ist
eine FFP2-Maske erforder-
lich. DH

Nur 2G in
derKirche
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Qualität
erleben!

Lasst sie wieder an den
Weihnachtsmann glauben.
Mit dem Master-Touch hat jeder Grillmeister

seinen großen Auftritt.

Deterding GmbH
31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 05028 9009-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 05021 9639-0

www.deterding.deÖffnungszeiten: Mo–Fr 730 –18Uhr · Sa 8 –13 Uhr

Heemsen. Ein Freiwilliges so-
ziales Jahr (FSJ) an einer
Schule ist eine Win-Win-Ge-
schichte für alle Beteiligten.
Für die jungen Leute selbst,
für das Kollegium und erst
recht für die Schülerinnen
und Schüler. Zumindest,
wenn es gut läuft. Und an der
Grundschule Heemsen läuft
es zurzeit richtig gut.
Seit Schuljahresbeginn sind

die beiden 19-jährigen Abitu-
rienten Jonas Millahn aus
Heemsen und Joris Ganse-
forth aus Nienburg an der
Grundschule Heemsen mit ih-
ren rund 200 Mädchen und
Jungen tätig. Ihre Arbeit fin-
den sie richtig klasse.
Jonas Millahn kümmert

sich in erster Linie um die
Kinder der 1. Klasse. Er be-
treut sie beim Mittagessen
und spielt, bastelt und malt
mit ihnen in den Randstunden
von 14 bis 15 Uhr im Rahmen
der Ganztags-AG.
Der 19-jährige Absolvent

des Johann-Beckmann-Gym-
nasiums in Hoya will für das
Lehramt studieren. Doch be-
vor er sich um einen Studien-
platz bewirbt, wollte er erst
einmal in den Beruf hinein-
schnuppern. „Ich wollte mir
zunächst einen Überblick
über das Lehrersein verschaf-
fen“, berichtete der Abituri-
ent.
Von seinem Berufswunsch

abgebracht hat ihn das FSJ
bisher nicht. Ganz ihm Ge-
genteil. „Die Arbeit macht mir
sehr viel Spaß“, so der 19-
Jährige.
Ähnlich geht es Joris Gan-

seforth. Der Absolvent der
Nienburger Albert-Schweit-
zer-Schule will entweder Leh-
rer werden oder soziale Ar-
beit studieren. Passend dazu
arbeitet er viel mit Heemsens
Schulsozialarbeiterin Dajana
Barthel zusammen und be-
treut zudem sowohl den
Schülerrat als die Schülerzei-
tung. Und der 19-Jährige hat

noch eine Stärke: Als versier-
ter ITler kümmert Joris Gan-
seforth sich auch darum, die
Smartboards wider flott zu
bekommen und die Einfüh-
rung der iPads voranzutrei-
ben.
„Die Kinder lieben die bei-

den“, betont dann auch
Schulleiterin Mareike Apholz.
Apholz ist zum einen den
FSJlern für deren Engage-

ment dankbar, ihr Dank gilt
aber auch dem DRK als Ar-
beitgeber der FSJler und der
Samtgemeinde Heemsen als
Geldgeberin.
Mareike Apholz würde sich

sehr freuen, wenn sich auch
für das kommende Schuljahr
wieder zwei so tolle junge
Menschen um ein Freiwilliges
soziales Jahr an der Grund-
schule Heemsen bewerben

würden. Sie betont aber aus-
drücklich: „Es müssen nicht
zwingend Abiturienten sein,
das Angebot richtet sich auch
an Jugendliche, die eine OBS
absolviert haben. „FSJler sind
immer eine Bereicherung“, so
die Schulleiterin. Wichtig ist
für die, dass die Bewerberin-
nen und Bewerber Spaß an
der Arbeit mit Kindern haben,
eigenverantwortlich tätig sein

können und sowohl kreativ
als auch teamfähig sind. eha

InfoWer sich für ein Freiwilliges
soziales Jahr an der Grundschu-
le Heemsen interessiert, ist viel-
mals eingeladen, sich gerne
schon jetzt zu bewerben. Ent-
weder per Post an: Grundschule
Heemsen, Schulstraße 39 in
31622 Heemsen, oder per Mail
an verwaltung@gs-heemsen.de

„DieKinder lieben die beiden“
Heemsens Grundschulleiterin Mareike Apholz ruft schon jetzt dazu auf, sich um die
Nachfolge für die beiden FSJler Jonas Millahn und Joris Ganseforth zu bewerben

Sowohl für das Kollegium und als auch die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Heemsen um Schulleiterin Mareike Apholz
(rechts) sind die beiden FSJler Jonas Millahn (links) und Joris Ganseforth ein absoluter Gewinn. Alle drei rufen die künftigen Schulab-
solventinnen und Schulabsolventen dazu auf, sich gerne schon jetzt auf die im Sommer frei werdenden FSJ-Stellen zu bewerben.

FOTO: GS HEEMSEN

31535 Neustadt/Mariensee
Tel. 05034 1844

www.hochzeitsmeisterei.de

Ab 4. Juli 2021
wieder regelmäßig Brunch am Sonntag

ab 11 Uhr kaltes & warmes Brunch-B et
inkl. Sekt satt, Fassbier, Wein (Hausmarken)

sowie diverse Kalt- & Heiß-Getränke
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Hotel & Hochzeitsmeisterei Beefmanufaktur

g g g
ab 11 Uhr kaltes & warmes Brunch-B et

inkl. Sekt satt, Fassbier, Wein (Hausmarken)
sowie diverse Kalt- & Heiß-Getränke

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung
Sonntags von 11.00 bis 14.30 Uhr

Hotel & Beefmanufaktur

Gänse & Entenbuffet
November & Dezember 2021

Freitag und Samstag, ab 18.30 Uhr-21.30 Uhr
Vorspeisenbuffet - Tagessuppe - Gänse & Entenbuffet - Dessertvariationen

Jeden Sonntag ab 11 Uhr kalt & warmes
Brunch-Buffet

inkl. Sekt, Fassbier, Wein (Hausmarken) sowie div. Kalt- & Heiß-Getränken

Wir setzen ein „STEAKMENT“
im á la Carte Restaurant

Ihr Besuch in unserer Location -mit Sicherheit Gesund!
Unsere neuen Luft-Filteranlagen haben eine Abtötungsrate der Coronaviren von 99 %

Haßbergen. Am Freitag, 10.
Dezember, um 12 Uhr fin-
det das gemeinsame Mit-
tagessen für ältere Men-
schen im Gemeindehaus
der Kirchengemeinde Haß-
bergen statt. Diesmal wird
Susanne Rimpel eine Mit-
ternachtssuppe zubereiten.
Den Nachtisch serviert
Hannelore Rosanowski. Die
Teilnehmerzahl ist auf 15
Personen begrenzt. Anmel-
dungen sind möglich bis
zum 7. Dezember bei Ursu-
la Nenstedt, Telefon
(05024) 85 79 oder (0162)
1034449. DH

Essen für
Ältere

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
se

rP
ar

ty
-S

er
vic

e
fü

rj
e
10

Pe
rs

on
en PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat . f. 10 Pers.. 8899,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Dreierlei vom Schweinefilet
Schnitzel, Kasseler, Ragout, Gratin,
Butterreis, Rahmsauce,
Gurken- u. Bohnensalat 129,–
Herbstbüffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kleine Wiener,
Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büffet
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–
Bayrisches Buffet
½Haxen, Weißwurst, Leberkäs, Back-
hendl, Sauerkraut, Kartoffel-
stampf, süßer Senf 129,–

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 99,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Entenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Wochenknüller: nur Abholung!

10 kl. Schnitzel mit Rahmsauce 24,50
10 Schaschlik mit Paprikasauce 29,50
10 kl. Rinderrouladen mit Sauce 39,50
10 Hähnchenschnitzel mit Sahnesauce 27,50

Warmes Mittagessen:
Mo.: Currywurst

Ofenkartoffeln, Sauce 5,00
Di.: Hähnchengeschnetzeltes

Butterreis 5,50
Mi.: Mettbällchen in Kohlrabi-

gemüse, Kartoffeln 5,00
Do.: Schnitzel mit Zwiebeln

und Käse, Kartoffelgratin 5,50
Fr.: Krustenbraten Kartoffelbrei,

Sauce, Butterbohnen 5,50
Sa.: Hochzeitssuppe 3,50

Bitte vorbestellen!
Haxe gebraten oder gekocht
Erbsenpüree, Sauerkraut 8,95

Th. Mett
frisch . . . . . . .100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . .100 g –,69
Gyrosgeschnetzeltes
. . . . . . . . . . . .100 g –,75
Schmorbraten
. . . . . . . . . . . .100 g –,99

Rauchenden
. . . . . . . . . . . .100 g –,99
Streichmett
grob und fein. . .100 g –,99
Eiersalat . . .100 g –,89
gekochter Grünkohl o.
Sauerkraut .100 g –,69

Partyservice ab 5 Pers.
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.30 Uhr
Heiligabend 8.00–15.00 Uhr
Silvester 8.00–20.00 Uhr

KEIN PARTYSERVICE
am 25.+26.12.2021 u. 1.1+2.1.2022

20 kl. R.-Rouladen 109,–
20 kl. S.-Rouladen 99,–
Prinzenbraten (Rind) 105,–
Försterbraten (Rind) 105,–
Sauerbraten 109,–
Tafelspitz 109,–
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Küchenfertige Erzeugnisse
zu Weihnachten!
Bis 18.12. vorbestellen,

für den 23.+ 24.12. nur Abholung
2 kl. R.-Rouladen, Prinzenbraten,
Hubertusbraten je Portion 8,90
Hochzeitssuppe je Portion4,90
Filettopf o. Schaschlik je Portion7,90
2 kl. S.-Rouladen je Portion6,90

Am 24. und 31.12.2021 alle Suppen kalt
-nur Abholung- außer SG Liebenau

Täglich 11.30 – 13.00 Uhr
Currywurst 4,00
Paprika- o. Rahmschnitzel 5,00
Hähnchenschnitzel 5,00
Gemüseschnitzel u. Taler mit Zaziki 6,00

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat, Nachtisch 149,-
Herbstmenü 2
Hochzeitssuppe, Schweine- und Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 149,-
Grünkohl „satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchenden, Bregenwurst 109,-
Plus Wellfleisch, Pinkel, Ofenkartoffel je 1,–
Entenbrust
Kartoffeln, Rotkohl, Bohnensalat, Sauce 179,-

8.30 Haßbergen/Gasth. Märtens
8.45 Rohrsen/Feuerwehr
9.00 Drakenburg, Volksbank
9.15 Holtorf, Kirche
9.30 Erichshagen, Kirche

10.00 Steimbke, Kirche
10.15 Wenden, Dorfgemeinschaftshaus
10.30 Linsburg, Zum Lindenhof
10.45 Husum, Kirche
11.00 Schessinghs., Telefonzelle
11.15 Langendamm, Kirche
11.30 Nienburg, Bahnhof, Ausf. Parkh.
11.50 Leeseringen, Lindenhof
12.00 Estorf, Sandkrug
12.10 Landesbergen, Kirche

12.50 Loccum, Parkplatz am Markt
13.05 Rehburg, Marktplatz
14.05 Leese, jetzt STAR-TANKSTELLE
14.20 Stolzenau, Diak. Kl. Laden, Dielenstr.
14.30 Nendorf, Kirche
14.45 Uchte, Bahnhof
15.05 Hoysinghausen, Feuerwehr
15.15 Woltringhausen, Gasthaus Witte
15.30 Steyerberg, Am Bahnhof, ZOB
15.45 Liebenau, Grüne Str., Telefonz.
16.00 Binnen, Bushaltestelle Kirche
16.10 Oyle, Bushaltestelle
16.20 Lemke, „Heineke“
16.30 Marklohe, Telefonz. Kirche

Äpfel/Birnen Kl. I im 5 kg Karton (Kartons werden zurückgen.): Gravensteiner 5 kg 4,- € /Wellant (der Genießerapfel)
5 kg 8,- € , gr. Sort. 5 kg 12,- € / Elstar, Holsteiner Cox, Roter Boskoop, Ingrid Marie, Gala, Topaz, Braeburn,
Rubinstar, Jonagold 5 kg 5,- €, 5 kg 7,50 € / Birnen (die Köstliche) 1 kg 2,- €, 5 kg 9,- € / Aroma Hauszwetschen
1 kg 2,50 € / Tobsine Apfelsinen u. Clementinen beste Qualität, bestes Aroma, z.B. 20 Clementinen 5,- € / Apfel-
sinen 20 St. 6,- € / Riesenfrüchte, 1/2 o. 1/1 Kiste günstig / franz. Grenoble Walnüsse 1 kg 6,90 €, Haselnüsse
1 kg 7,90 € / Apfel-Birne-Saft 5 Ltr. 7,50 € / Heidekartoffeln „Linda“, 2,5 kg 2,90 € + 10 kg 11,- €

Verkauf vom Lkw, DIENSTAG, 7. Dezember 2021

OBSTHOF BARFELS
JORK „ALTES LAND“ · TEL. (04142) 2833

Obst aus eigenem kontrolliert-integrierten Anbau!

+++ BITTE BEACHTEN SIE UNSERE NEUEN VERKAUFSZEITEN +++

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Holtorf. Holtorfs Feuerwehr-
Nachwuchs war wieder zum
Wohl der Älteren im Einsatz.
Nachdem im letzten Jahr

das traditionelle Adventgeste-
ckebasteln aufgrund von Co-
rona ausfallen musste, konnte
es dieses Jahr am vergange-
nen Mittwoch unter den aktu-
ellen Auflagen stattfinden.
Dazu versammelten sich

die Mitglieder und Betreuer
der Kinder- und Jugendfeuer-
wehr sowie einige aktive Mit-
glieder und weitere Helfer
und Helferinnen im Feuer-
wehrhaus Holtorf. Für einen
reibungslosen Ablauf wurden
die einzelnen Stationen auf-
gebaut. Zum einen wurden
die Tannenzweige in die pas- sende Größe geschnitten, da- nach wurden die schon vor-

bereiteten Kerzen auf Holz-
blöcken damit versehen und
zum Schluss wurden die Ge-
stecke unter anderem mit
kleinen Kugeln, Schleifen
und getrockneten Orangen
verziert. Insgesamt wurden so
140 Gestecke gebastelt, die
anschließend an alle über
80-jährigen Einwohnerinnen
und Einwohner aus dem Orts-
teil Holtorf, die Mitglied der
Kirchengemeinde sind, sowie
den Witwen und Witwer der
Kameradinnen und Kamera-
den verteilt. Ein besonderer
Dank gilt dem Tannenhof
Schlemermeyer für das Spen-
den der Tannen, schreibt Feu-
erwehr-Pressesprecherin
Christin Bruhnke. DH

140Adventsgestecke gebastelt
Holtorfs Feuerwehr-Nachwuchs war wieder zumWohle der Älteren im Einsatz

140 Adventsgestecke wurden in Holtorf gebastelt und an die älte-
ren Einwohnerinnen und Einwohner verteilt. FOTO: BRUHNKE

Husum. Auch das für den 9.
Dezember geplante Begeg-
nungscafé im Husumer Ge-
meindehaus ist aufgrund
der neuen Corona-Rege-
lungen abgesagt. Um diese
Mitteilung bittet die Kir-
chengemeinde Husum. DH

Keine
Begegnung

Lemke. Das DRK Lemke-
Oyle hat den für kommen-
den Dienstag geplanten
Spielenachmittag wegen
der Pandemie-Bestimmun-
gen abgesagt. us

Keine
Spiele



Chris�an Hensch | Projektmanagement
- Kommunika�on und Change Management -

0 57 21//24 12

www.tietjengmbh.de

GmbH & Co. KG | Inh. Michael Volger

0 50 37 - 12 34

VW-Vertragswerkstatt u. Esso Tankstelle

0 50 37-9 69 67 40
www.zahnärzte-am-mühlentor.de www.goh

la-immob
ilien.de

05021 843080

Verkauf|
Vermietung|
Verwaltung|

Sabine Büchau
Praxis für physikalische

Therapie und Osteopathie Domino Apotheke Rohrsen

Hausverwaltung & Immobilien
Dipl.-Ing. Hans Peter Rübenack e.K.

HR

05021 - 962247

DRK Kreisverband
Nienburg/Weser e. V.www.everding-kfz.de

T l 0 50 23 / 94

Fahrschule

Olaf Patschull
www.fahrschule-patschull.de
Mobil: 01 72 / 5 136132

www.ihr-fliesenleger-hoffmann.de
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Tel. (05021) 924790

Reparatur & Austausch powered by Carlofon
Scheiben-Doktor.de

05021/8881042

Fleischerei
Süchting

Liebenau

Hanekamp
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Schiltmeier
Gerüste GMBH

Realschule
Staatlich anerkannte Schule in freier Trägerschaft

BRITTA PICARRA DOS SANTOS
Automatisierung GmbH

www.perfekta-pflege.de

Wunsch
FÜR KINDER

Wunschzette
Jetzt steht das große Geschenke

Vergangenen Donnerstag endete die Einsend
frist der großen HARKE-Wunschzettelaktio
mit der die Heimatzeitung den Weihnach
mann bei seiner Arbeit tatkräftig unterstüt
Knapp drei Wochen lang konnten alle Kind
bis zwölf Jahre aus dem Landkreis Nienbur
Weser ihre drei Wünsche an DIE HARKE sc
cken. Wie schon im Vorjahr haben in dieser Z
wieder täglich zahlreiche bunte, glitzernde u
sogar flauschige Wunschzettel den Weg in d
HARKE-Weihnachtszentrale gefunden und f
gute Stimmung gesorgt. „Auf dasAnschauen d
Einsendungen haben wir uns nach den toll
Erfahrungen aus dem vergangenen Jahr wied
sehr gefreut“, berichtet HARKE-Mitarbeite
Malin Kewitz. Mit jedem Öffnen eines Brief
ging die Spannung und Freude auf ein krea
gestaltetes Bild, mühevoll gebasteltes Kun
werk oder sorgfältig geschriebene Zeilen einh

Stolzenau

www.nordmann-steyerberg.de

Heimbetriebe
Schneeren gGmbH

Telefon
0 50 36 / 98 00

Fisch
Otto

Bernd
Hustedt

WARPE · Tel. (050 22) 461

Rohr- und Kanalreinigung

TV-Kanaluntersuchung

24 h (05021) 888490

www.suessenbach-heizung.de

www.kontakt-nima.de

FÜR PROFI UND PRIVAT

www.poppe-immobilien.de

service@krone-massivhaus.de

AKTIV IN DER REGION
– AUCH 2022
nienburg-mittelweser.de

NBG
Nienburger Baustoff-Gesellschaft

Tel. 0 50 21 / 6 01 40

Geibelstraße 10
31582 Nienburg

(01 72) 4 25 59 12
ail@christian-kosak.de
(

m

A. Schmidt KG
Bauunternehmen

Steyerberg · 0 57 64 / 10 33

S Sparkasse
Nienburg

Christian Meyer oHG

Klußmeyer´s Tankshop GmbH
Marklohe /Stolzenau

Nienburger Ingenieur GmbH
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 21 | 31582 Nienburg

Tel.: 0 50 21 / 97 60 0

hzettelaktion
SPIE

LWAREN

& SCHREIBWAREN

unterstützt
durch

elaktion startet in die nächste Phase
e-Shopping an
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ativ
st-
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„Im zweiten Jahr haben uns noch einmal mehr
Wunschzettel erreicht als im Vorjahr, das freut
uns natürlich und spricht für den Erfolg dieser
Aktion“, bestätigt auch Kai Hauser, Leiter des
Werbemarktes der HARKE.
Die Wunschzettel wurden aber nicht nur aus-
giebig bestaunt, sondern auch von den HAR-
KE-Weihnachtswichteln auf Vollständigkeit ge-
prüft und sortiert. Auch wenn das Sichten der
Wunschzettel nun beendet ist, fängt an anderer
Stelle die Arbeit erst richtig an. Zunächst müs-
sen jetzt die Gewinner-Wunschzettel ermittelt
werden, bevor im Laufe der nächsten Woche
die Gewinnbenachrichtigung per E-Mail erfolgt.
Die Geschenke für die Gewinner-Kinderwerden
dannmit freundlicherUnterstützung der lokalen
Partner Tweles Zwergenland, Magro und Spiel-
waren Fleischer ausgewählt, eingepackt und bis
zur Bescherung sicher aufbewahrt. mka Die Spielwarenanbieter im Landkreis Nienburg haben viele tolle Geschenke im Angebot.
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www.sofa-co.de
HIER FINDEN SIE UNS
Nienburger Straße 135
27232 Sulingen

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag 09:00 – 18:30 Uhr
Samstag 09:00 – 14:00 Uhr

KOMPETENTE FACHBERATUNG

FAIRE PREISE

WIR SCHENKEN IHNEN JETZT BIS ZU

1000,-€
EINKAUFSPRÄMIE

Ab einem Einkaufswert von
1499,- Euro zahlenwir Ihnen 350,- Euro
1999,- Euro zahlenwir Ihnen 450,- Euro
2999,- Euro zahlenwir Ihnen 700,- Euro
3999,- Euro zahlenwir Ihnen 850,- Euro
4999,- Euro zahlenwir Ihnen 1000,- Euro
Gültig nur bei Neuaufträgen. Ausgenommen sind Aktions- und

Ausstellungsartikel. Prämie wird bei Kaufvertragsschluss direkt

abgezogen. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist

bei den Anzeigenpreisen bereits berückschtigt.
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Nienburg. Personelle Verän-
derungen sind immer aufre-
gende Zeiten in kleinen Be-
trieben, die darauf angewie-
sen sind, dass alle kleinen
und großen Rädchen gut inei-
nandergreifen, damit alles
funktioniert. Und wenn dann
bewährte Mitarbeiter in den
Ruhestand gehen, stellt sich
oft die Frage, wie und mit
wem es weitergehen kann. So
auch im Museum Nienburg.
Im Juli endete die langjäh-

rige Tätigkeit Karl-Ludwig
Schlichters als Büroleiter im
Fresenhof mit dem Eintritt in
den Ruhestand. Der so ruhig

zunächst gar nicht werden
wird, denn mit einigen Wo-
chenstunden wird er weiter-
hin die Buchhaltung und Mit-
gliederverwaltung betreuen.
Seine Nachfolgerin in allen

anderen Fragen ist seit Au-
gust Christine Früchtenicht-
Wydora, die außerdem Teile
der Museumspädagogik und
die Öffentlichkeitsarbeit
übernimmt.
Im Februar 2022 geht dann

auch Volker Rohner, stellver-
tretender Museumsleiter und
„Urgestein“ des Museums
nach über 30 Dienstjahren in
den Ruhestand. Keiner kennt

die Sammlung des Museums
und die kleinen und großen
Tücken der Technik sowie der
historischen Museumsgebäu-
de so gut wie er, sodass be-
reits jetzt sein Nachfolger im
technischen Bereich in sein
Aufgabengebiet eingeführt
wird: Kris Häring hat seine
Ausbildung zum Veranstal-
tungstechniker im Nien-
burger Kulturwerk abge-
schlossen und verstärkt ab
Dezember 2021 das Muse-
umsteam.
Auch Volker Rohner wird in

seinem Ruhestand noch eine
Weile für das Museum tätig

sein und sich der Aufarbei-
tung „seiner“ Sammlung
widmen.
Museumsleiterin Dr. Kristi-

na Nowak-Klimscha freut sich
über die gelungene Nachfol-
geregelung: „Ich bin froh,
dass es gelungen ist, den
Staffelstab gut zu übergeben
und für die Zukunft personell
gut aufgestellt zu sein. Das
Museum Nienburg war und
ist geprägt vom guten Zusam-
menhalt im Team und der ist
mit den beiden neuen Mitar-
beitenden auch weiterhin ge-
währleistet“, betont sie.

DH

NeueGesichter im
NienburgerMuseum

Früchtenicht-Wydora und Häring für Schlichter und Rohner

Christine Früchtenicht-Wydora, Karl-Ludwig Schlichter, Dr. Kristina Nowak-Klimscha, Volker Rohner und Kris Häring (von links).
FOTO: MUSEUM NIENBURG

Nienburg. Am Mittwoch, 8.
Dezember, findet ab 11 Uhr
im Sitzungssaal des Nien-
burger Rathauses die öf-
fentliche Sitzung des Senio-
renbeirates statt. Themen
sind Berichte der Senioren-
beiräte von den Rats- und
Ausschusssitzungen, Infor-
mationen zu geplanten
Veranstaltungen sowie eine
Fragestunde für Einwohne-
rinnen und Einwohner.
Aufgrund der aktuellen Re-
gelungen ist die Anzahl der
Gäste beschränkt. Die ers-
ten sieben Personen erhal-
ten den Zutritt. DH

Öffentliche
Sitzung

Heemsen. Am 6. Dezember
findet von 16 Uhr bis 20
Uhr in der Grundschule
Heemsen eine Blutspende
statt. Seit dem 29. Novem-
ber gilt aufgrund der aktu-
ellen Corona-Lage die 3-
G-Regelung, das heißt nur
geimpfte, genesene oder
getestete Menschen erhal-
ten Zutritt.
Nach der Blutabnahme

erhält jeder Spendende ein
Lunchpaket und ein kleines
Geschenk vom Nikolaus.
mmte Mehrfachspender.
Auch wer vor kurzem eine
Impfung gegen das Coro-
navirus erhalten hat, darf
spenden. Die Organisato-
rinnen hoffen auf eine rege
Teilnahme und erinnern
daran, dass ein Personal-
ausweis vorgelegt und ein
Mund-Nasen-Schutz getra-
gen werden muss. DH

Montag
Blutspende

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Das Glück, mit nur einem Euro
Einsatz einen großen Bargeldbe-
trag zu gewinnen, traf im No-
vember gleich sechs Kunden der
Sparkasse Nienburg. Angelika
Küker ist eine von ihnen, denn sie
gewann bei der Sonderauslosung
2.500 � mit ihrem Los. Ulrike Hü-
neke aus dem Sparkassen-Bera-
tungs-Center in Eystrup über-
reichte sehr gern dieses verfrüh-
te Weihnachtsgeschenk. Weitere

Kunden der Sparkasse gewannen
bei der Monatsauslosung 2 x
5.000 Euro und 3 x 1.000 Euro.

Insgesamt verwaltet die Sparkas-
se Nienburg über 53.000 Lose im
Wert von jeweils fünf Euro, wo-
bei vier Euro monatlich angesam-
melt und den Sparern in einer
Summe Anfang Dezember als zu-
sätzliches Weihnachtsgeld wie-
der ausgezahlt werden.

Ulrike Hüneke und ihre Kundin Angelika Küker freuen sich über den Gewinn

Hauptgewinn kommt zur richtigen Zeit



Tradition verbunden mit modernster Technik
Die Tischlerei Haller ist ein Familienbetrieb seit 1946

Michael Haller (2. Von links) mit Mutter Renate, David Krüger, Horst Kronshage, Smilla Hoffmeyer, Dennis Müller, Vivian Rauber, Finn Kappe, Finn Hertwig und Vater Wilfried.
Foto: Schmidetzki

Passgenau plant die Tischlerei für qualitativ hochwertige Ausstattung. Foto: Haller

Ein Blick in den gut ausgestatten Werkbereich. Foto: Flinspach

Ein Familienbetrieb mit Tradition; wenn diese Be-
zeichnung passt, dann hier. Die Nienburger Tisch-
lerei Haller feiert das 75-jährige Bestehen und wird
heute in der dritten Generation von Michael Haller
geführt.
Am 1. Dezember 1946 war es sein Großvater Wil-
helm Haller, der an der Hannoverschen Straße 104
mit der Fertigung vonArbeiten aus Plexiglas begann.
Er stellte etwaMesserbänke, Serviettenhalter, Ziga-
rettenschachteln und Tortenheber her. Er baute den
Betrieb aus und stellte nach einiger Zeit Fenster aus
Massivholz her. „Da aber nicht alle Maschinen, zum
Beispiel Dickenhobel, Abrichte und Fräse, zurVerfü-
gung standen, behalf man sich mit der Nutzung von
den Maschinen des Kollegen Jänicke an der Hanno-
verschen Straße“, erklärt Enkel Michael Haller heute.
Dieser Zustand sollte aber nicht von Dauer sein.
Durch Mithilfe des damaligen Holzhändlers Mölk
wurden die ersten Maschinen angeschafft. Somit
konnten innerhalb kurzer Zeit die ersten Fenster
und Türen selbst gefertigt werden. „Es sollte auch
nicht lange dauern, da wurde der erste Lehrling
eingestellt“, weiß Michael Haller. So habe sich die
Tischlerei Haller unter mehreren Kollegen zu einem
bekannten und begehrten Betrieb im Landkreis
Nienburg entwickelt. nis

75 JAHRE IN NIENBBURG
ANZEIGENSPEZIAL

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!Wir gratulieren zum Jubiläum!

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH!

Zum 75. Firmenjubiläum
wünsche ich Michael Haller und
seinem gesamten Team alles
Gute und weiterhin viel Erfolg.

Lass die Korken knallen!

André Michael Peno
Vertretung der Allianz
Hakenstraße 5
31582 Nienburg Weser
andre.peno@allianz.de
www.allianz-peno.de
Telefon 0 50 21.91 22 22

Kolwiede 32a • 31582 Nienburg
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Heizung

SolarSanitär

Elektro

Wir gratulieren zum Jubiläum!Wir gratulieren zum Jubiläum!

An der Schleifmühle 4 Tel. (05021) 917580 Fax (05021) 917581

D-31608 Marklohe Mobil: (0172) 5150608

E -M a i l : u w e@h o l z b a u - b e c h e r e r. e u

Uwe Becherer
Zimmerei und Holzbau

Rig Moving · KranmontagenRig Moving · Kranmontagen

MACHT WEITER SO !MACHT WEITER SO !
Team Becherer gratuliert Michael & seinem TeamTeam Becherer gratuliert Michael & seinem Team
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Individuell lässt sich der Platz gut ausnutzen, wie bei diesem Ankleideraum. Foto: Haller

1960 begann schließlich der Sohn des Firmengründers,Wilfried Haller, ebenfalls
eine Tischlerlehre. An diese zweieinhalbjährige Ausbildung schloss er zunächst
die Meisterprüfung an und später die Prüfung zum Diplom-Ingenieur für Hoch-
bau an der damaligen Staatlichen Bauschule.
Der Betriebwuchs immerweiter, und 1984 übernahm ihnWilfried Haller. Durch
den Einsatz modernerMaschinen undTechniken konnten auch größere und aus-
gefalleneAufträge angenommenwerden. Die Zusammenarbeit mit einigeArchi-
tekten sorgte zudem sogar für Aufträge im Ausland. Das Nienburger Unterneh-
men war somit unter anderem in England und Spanien unterwegs.
Ein entscheidender Schritt für die weitere Entwicklung sollte aber auch die Bü-
roausstattung mit EDV werden. Schon 1986, unter der damaligen Niedersäch-
sischen Finanzministerin Birgit Breuel, wurde die Elektronische Datenverarbei-
tung im Handwerk eingeführt. Die Tischlerei Haller beteiligt sich daran und war
somit einer der ersten Betriebe landesweit, die mit EDV arbeiteten.
Einer der Höhepunkte der Geschichte sollte aber der komplette Ausbau einer
Villa in Starnberg sein. nis

Auch ausgefallenere Wünsche lassen sich umsetzen. Foto: Haller

EDV-Pionier und
internationale Aufträge
Der Betrieb wächst und der Gründersohn übernimmt 1984

Das aktuellste Referenz-Projekt
der Tischlerei Haller ist in unserem

neuen Geschäft zu bestaunen.

Wir wünschen Herrn Haller und
seinem Team alles Gute zum Jubiläum!

Lange Straße 12, Nienburg
Tel. (05021) 8941900
www.fahrradfelden.de · info@fahrradfelden.de

Ihr starker Partner mit
vielfältigen Ideen rund ums Holz...

...wir gratulieren
Tischlerei Haller zumm
75-jährigen Bestehenn.

Behrens Holz und Bauelemente
27356 Rotenburg · Telefon 04261 707- 0
www.behrens-gruppe.de

Inh.: Torsten Höfer, Dipl.-Ing. (FH)
Meyer + Borcherding
Architekten + Ingenieure

BFT TANKSTELLE NIENBURG

BESTES
ERGEBNIS

BESTER
SERVICE

BESTER
PREIS

Berliner Ring 83
31582 Nienburg ✆ 0 50 21 - 911 321

GRATULATION
AN MICHAEL +TEAM

WEITERHIN
AUF GUTE

ZUSAMMENARBEIT!

info@lhorstmann.de
Tel.: 05023 9809 0

Wir gratulieren zum
75-jährigen Jubiläum!

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Quaet-Faslem-Straße 17
31582 Nienburg

Telefon (05021) 9242307
Fax 9242308

www.huelsmann-malerfachbetrieb.de

• Lasurtechniken
• allgemeine

Malerarbeiten

• Wärmedämmung
• Bodenbelagsarbeiten
• Kreative Raumgestaltung

Wir gratulieren der Tischlerei Haller
zum 75-jährigen Jubiläum!

Vor dem Zoll · 31582 Nienburg
Telefon ( 0 50 21) 20 77

3x in ihrer Nähe
Loccum/Marklohe/Schessinghausen
Telefonzentrale: 05021/6500065

Buon anniversario

Die besten Glückwünsche
an das gesamte
Haller Team.

Jungs macht
weiter so!

ABSETZKRAN DACHSTUHLTRANSPORT HOCHKRAN MEGALINER
STAPLERZUG TANDEMSTAPLERZUG VIERWEGESTAPLER

SAUERKAMP 7 | 31623 DRAKENBURG | TEL. 05021/894250
INFO@SPEDITION-WILKENING.DE | WWW.SPEDITION-WILKENING.DE
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Michael Haller führt das Traditionsunternehmen in 3. Generation. Foto: Schmidetzki

Die moderne CNC-Maschine, ohne die heute vieles nicht mehr möglich wäre. Foto: Flinspach

„Der Apfel fällt bekanntlich nicht weit vom Birnbaum“, sagt Michael Haller mit einem Schmunzeln: Auch er begann
eine Tischlerlehre. Er absolvierte sie aber nicht im heimischen Betrieb, sondern beim Kollegen Schwecke in Binnen.
Daran schloss er eine Ausbildung zum Holztechniker und schon bald ein Studium zum Betriebswirt im Handwerk an.
Nach einer Zeit als „rechte Hand“ seinesVaters übernahmMichael Haller 2009 die Geschicke des Betriebs. Zwischen-
zeitlich war noch eine rund 800 Quadratmeter große Halle am Nienburger Bruchweg 5 gebaut worden. So fand der
Junior eine gute Grundlage für den weiteren Ausbau des Familienunternehmens, das er weiter modernisierte. Unter
anderem investierte er in eine CNC-Maschine, ohne die heute nicht mehr produziert werden kann. Insgesamt sind
bei der Tischlerei Haller acht Personen beschäftigt, darunter zwei Auszubildende und zwei Praktikanten. nis

Auf rund 800 Quadratmetern fertigt die Tischlerei Haller hochwertige Produkte. Foto: Schmidetzki

Neubau am Bruchweg und
Investitionen in moderne Technik
2009: Michael Haller übernimmt den Betrieb in dritter Generation

Weiterhin alles Gute!
Autohaus Schlesner GmbH & Co. KG | Hannoversche Str. 85 | 31582 Nienburg
Tel: 05021-919090 | Fax: 05021-919091 | E-Mail: info@schlesner.de | www.schlesner.de

DAS TEAMDAS TEAM
VOM AUTOHAUS SCHLESNER GRATULIERTVOM AUTOHAUS SCHLESNER GRATULIERT
DER TISCHLEREI HALLER HERZLICH ZUM JUBILÄUM.DER TISCHLEREI HALLER HERZLICH ZUM JUBILÄUM.

Wir finden IhrWunschauto…
... seit über 50 Jahren!

HHHeeeyyyestraße 3334 · 315888222 Niennnbbburg
Telefffooonnn (0 555000 21) 994555000

Heizung · Sanitärrr · Klimmma · Elektro
Badausssstellunnnggg

Photovoltaik · Holzheizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Wir gratulieren!

ALLES
GUTE ZUM
JUBILÄUM!

Im Sande 2 31623 Drakenburg 05024 - 887560
www.unger-langner.de

Alles unter einem Dach!!!
Dem lieben
Haller-Team
weiterhin
viel Erfolg!

Auf dem Kampe 13 · 31582 Nienburg
Tel. 05021-3693 · Fax 05021-63166

info@aschoff-gmbh.de
www.aschoff-gmbh.de

Wir wünschen alles Gute zum Jubiläum!

Seit 1921 mehr als nur Stifte!!!

www.wirus-fenster.de

Zum 75-jährigen Jubiläum
der Tischlerei Haller in Nienburg

Herzliche Glückwünsche!

DIE IDEE, DIE UNS TRÄGT:
100 % QUALITÄT·100 % SERVICE100  % QUALITÄT ·100  % SERVICE

WIRUS Fenster GmbH&Co.KG
Westenholzer Straße 98
D-33397 Rietberg-Mastholte

HHeerrzzlliicchheenn GGllüücckkwwuunnsscchh zzuumm
FFiirrmmeennjjuubbiillääuumm uunndd wweeiitteerrhhiinn vviieell EErrffoollgg!!
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Winzlar. Reges Treiben
herrschte jetzt im Melkstand
der „MyCows GbR“ von Fa-
milie Mysegades in Winzlar.
Ihr „Doppel-24er-Side-by-si-
de“-Melkstand war Schau-
platz des Melkwettbewerbs,
den die Landwirtschaftskam-
mer Niedersachsen neben
Tierbeurteilungs- und Pflug-
wettbewerben für die Auszu-
bildenden der zweiten und
dritten Lehrjahre ausrichtete.
Ausbildungsberaterin Ruth

Beatrix Hainke freute sich
über die Teilnahme von 24 an-
gehenden Landwirtinnen und
Landwirten, die an drei Stand-
orten im Dienstgebiet der Be-
zirksstelle Nienburg ihr Kön-
nen zeigten. Sowohl der Be-
trieb Hacke-Döhrmann in
Asendorf als auch die Kastens
GbR in Wagenfeld waren Aus-
tragungsorte des Melkwettbe-
werbs, teilt das Landvolk Mit-
telweser mit.
Während des regulären

Melkbetriebs tummelten sich
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit den Richterinnen
und Richtern in und um den
Melkstand, wo es nach der
Einweisung von Klaus-Dieter
Quade, Berater Milchleis-
tungs- und Qualitätsprüfung
bei der Landwirtschaftskam-
mer-Außenstelle Sulingen, los-
ging. Neben Quade waren
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Milchwirtschaftli-
chen Kontrollverbandes Mit-
telweser und Landwirtinnen
und Landwirte als Wettkampf-
richter im ehrenamtlichen Ein-
satz. Die Asendorfer Molkerei
und Frischli aus Rehburg sorg-
ten für die nötige Stärkung
während des Wettbewerbs.
Besonders großen Wert leg-

ten Quade und seine Richter-
kolleginnen und -kollegen auf

die direkte Ansprache der
Kuh. „Machen Sie sich unbe-
dingt bemerkbar, damit die
Kuh sich nicht erschreckt“,
sagte er. Hier drohte ansons-
ten Punktabzug. Auch der
Eindruck des Melkers wurde
beurteilt. „Piercings und sons-
tiger Schmuck sind abzulegen,
damit sich der Schwanz des
Tieres nicht darin verfangen
kann“, erklärte Quade eine
wichtige Arbeitsschutzmaß-
nahme. Nach der Funktions-
kontrolle des Melkzeugs ge-
hört das Vormelken zu den
Aufgaben. „Achten Sie hier
auf den richtigen Melkgriff.
Wir wollen kein Strippen se-
hen“, lautete die Vorgabe.
Beim sogenannten Schalm-

test mussten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die Milch
auf Verkaufsfähigkeit prüfen.
Aus jedem Euterviertel wird
dabei ein Strahl in eine Schale
gemolken und darin mit der
Testflüssigkeit vermischt. Wird
das Gemisch schlierig, schlei-
mig oder klumpig, deutet das
auf eine zu hohe Zellzahl in
der Milch hin. Diese Tests
werden in der Regel nach dem
Abkalben oder einer Erkran-
kung durchgeführt.
Zwei Kühe galt es für jede

Teilnehmerin und jeden Teil-
nehmer unter den Augen der
Jury zu melken. Am Ende hat-
ten im dritten Ausbildungsjahr
Ann-Kathrin Meyer (Butjadin-
gen, Ausbildungsbetrieb Der-
boven), Jannis Hehmann
(Stemwede, Derboven) und
Gisa Falldorf (Wietzen, Löh-
den GbR) die Nase vorn. Im
zweiten Ausbildungsjahr sieg-
te Merle Spannhake (Sulin-
gen, Marvin Campe) vor Lina
Marie Klocke (Syke, Bartels
GbR) und Yannis Reppert
(Pennigsehl, Derboven).

Sich
bemerkbar
machen

Auszubildende Ann-Kathrin
Meyer und Merle Spannhake
gewinnen Melkwettbewerb

BBS-Lehrerin Karen Backhaus, Gisa Falldorf, Merle Spannhake, Lina Marie Klocke, Landwirt Reiner Plenge, Ann-Kathrin Meyer, Jannis Heh-
mann, Yannis Reppert und LWK-Ausbildungsberaterin Ruth-Beatrix Hainke posieren für das Siegerfoto. FOTO: VERA OHRDES

Marklohe. Wegen der mo-
mentanen Entwicklung der
Coronapandemie bietet die
Kirchengemeinde Marklohe
auf ihrer Homepage
www.clemenskirchemarklo-
he.de ab dem 2. Advent wie-
der die Gottesdienste an. An
der Friedhofskapelle Marklo-
he und der Kapelle Holte
hängen jeweils ab Sonn-
abend die Predigten zum
Mitnehmen an einer Wäsche-
leine aus. DH

Predigten auf der
Wäscheleine

IN KÜRZE

Landkreis. Die Polizei hat am
Mittwoch in den Landkreisen
Nienburg und Schaumburg in
mehreren Bussen und Einrich-
tungen des ÖPNV kontrolliert,
ob Fahrgäste sich an die Coro-
na-Regeln halten. Das Ergeb-
nis: „Insgesamt wurden 263
Personen angesprochen und
kontrolliert. Zehn konnten da-
bei die notwendigen Nach-
weise (geimpft, genesen oder
getestet) nicht vorzeigen. 64
hielten sich nicht oder nicht
korrekt an das Tragen einer
geeigneten Mund-Nasen-Be-
deckung“, teilt Polizeipresse-
sprecherin Julia Haase mit.
Die Fahrgäste äußerten sich
nach Haases Angaben über-
wiegend positiv zu den Kont-
rollen, die in Stolzenau, nien-

burg und Hoya sowie Bad
Nenndorf, Bückeburg, Rinteln
und Stadthagen erfolgten. Im
Einsatz waren Beamte des
Einsatz- und Streifendienstes,
der Verfügungseinheit und
der Diensthundführergruppe
sowie die örtlichen Ordnungs-
ämter und die Verkehrsbetrie-
be. Mit der jüngsten Kontrolle
habe die Polizeiinspektion (PI)
Nienburg/Schaumburg ein
erstes Zeichen setzen wollen,
die Kontrollen würden weiter
intensiviert, kündigt PI-Leiter
Mathias Schröder an. „Im Fo-
kus stehen neben dem Öffent-
lichen Personennahverkehr
jetzt vor allem Gaststätten
unddie Weihnachtsmärkte“,
erläutert Pressesprecherin
Haase. DH

Polizei überprüft
denÖPNV

74 Verstöße bei der Premiere am Mittwoch

Polizeibeamte und ein Vertreter des Ordnungsamtes kontrollieren
einen Linienbus in Hoya. FOTO: POLIZEI

Husum. Die Seniorenweih-
nachtsfeier des DRK Husum,
die am 11. Dezember stattfin-
den sollte, fällt wegen der
Corona-Pandemie und den
dazu gehörigen gesetzlichen
Auflagen aus. Das hat das
DRK mitgeteilt. DH

Weihnachtsfeier
in Husum fällt aus
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Landkreis. Am 10. Dezember
jährt sich der von den Verein-
ten Nationen ausgerufene
Menschenrechtstag zum 73.
Mal. Die inzwischen 34 in
„Das Netzwerk Landkreis
Nienburg/Weser“ zusammen-
wirkenden zivilgesellschaftli-
chen Gruppierungen müssen
pandemiebedingt auch in die-
sem Jahr ihre traditionelle
Präsenzveranstaltung ausfal-
len lassen. Das im Frühjahr
angedachte Veranstaltungs-
thema „Leben nach Corona“
wurde aktuell in „Zukunft mit
Corona“ umbenannt. Bezogen
auf das Netzwerk-Motto „kri-
tisch engagiert für Frieden,
Umweltschutz, soziale Ge-
rechtigkeit, Demokratie und
Menschenrechte“ haben eini-
ge der Gruppierungen ihre
Forderungen rund um das
Thema Menschenrechte für
eine Veröffentlichung in der
„HARKE am Sonntag“ zusam-
mengefasst. Aktuelle Informa-
tionen gibt es unter der Adres-
se www.netzwerk-nien-
burg.de.
Im Folgenden finden die Le-

serinnen und Leser Beiträge
der „Omas gegen Rechts“, des
Sozialverbandes SovD und des
EUTB, der Regionalgruppe
von attac, des Anti-Atom-Krei-
ses, des Weser-Aller-Bündnis-
ses (WABE), des Nienburger
Frauenhauses, der Bürgeriniti-
ative Bedingungsloses Grund-
einkommen, des NABU, der
Initiative für Rojava, der Ge-
meinwohl-Ökonomie, des Ar-
beitskreises „Stoppt Energie-
sperren“ und des Diakoni-
sches Werks.

Omas gegen Rechts
Die „Omas gegen Rechts“
schreiben: Die Bewegung
„Omas gegen Rechts“, die als
kleine Facebook-Gruppe 2017
in Österreich als Reaktion auf
die Nationalratswahlen be-
gann, ist inzwischen eine län-
derübergreifende Initiative
geworden. In Deutschland ha-
ben sich seit Anfang 2018 in
vielen Städten ältere Frauen
zusammengeschlossen, um
gegen Fremdenfeindlichkeit,
Demokratiezersetzung und In-
toleranz anzutreten.
Im September 2021 trafen

sich auch in Nienburg mehr
als 30 Personen zur Grün-
dung der Initiative „Omas
gegen Rechts“. Besonders in
der jetzigen Pandemiezeit er-
leben wir, dass unsere Demo-
kratie von immer lauter wer-
denden Gruppierungen infra-
ge gestellt und der gesell-
schaftliche Konsens nicht
mehr anerkannt wird. Umso
mehr braucht Demokratie
Menschen, die bereit sind, für
sie zu streiten und die im
Grundgesetz festgeschriebe-
nen Werte zu verteidigen.
Die Omas gegen Rechts

wenden sich gegen rechtspo-
pulistische, rechtsradikale,
diskriminierende Strömun-
gen, Ausgrenzung von Men-
schen mit Migrationshinter-
grund, Stigmatisierung und
alle Formen der Gewalt.
Sie wollen sich für eine freie,

demokratische, soziale, tole-
rante Gesellschaft, für die
Gleichstellung aller Ge-
schlechter einsetzen und den
zukünftigen Generationen ei-
ne lebenswerte Umwelt hin-
terlassen.

Info Kontakt: ogr-nienburg@
gmx.de

SoVD und EUTB
Beim Sozialverband Deutsch-
land (SoVD) und der Ergän-
zenden unabhängigen Teilha-
beberatung (EUTB) heißt es:
Eine gut funktionierende Ge-
sellschaft lebt von Vielfalt, To-
leranz und Solidarität. Um die-
se Worte mit Leben zu füllen,
hat der Sozialverband
Deutschland erstmalig einen
Aktionstag zum Mitmachen
ins Leben gerufen. Der „tag
des wir“ wird künftig immer
am 21. August stattfinden. Er
startete in diesem Jahr. Seinen

Schwerpunkt legt der SoVD in
Niedersachsen dabei auf das
Thema Inklusion von Men-
schen mit Behinderung und
beteiligt sich mit seiner Kam-
pagne „Wie groß ist dein Ar-
mutsschatten?“ an dem Akti-
onstag.
Mit dem bundesweiten Ak-

tionstag will der SoVD ein Zei-
chen setzen: Alle Menschen
haben in ihrer Vielfalt das
Recht, gleichberechtigt an der
Gesellschaft teilzuhaben. Das
gilt auch für Menschen mit
Behinderung. Diese sind be-
sonders von Armut bedroht
und leiden in großem Maße
unter der Corona-Krise.
„Dass gerade Menschen mit

Behinderung Schwierigkeiten
haben, einen Job zu finden,
viel stärker von Arbeitslosig-
keit betroffen und damit auch
häufiger von Armut bedroht
sind, ist schon lange bekannt.
Doch unternommen hat die
Politik bislang noch viel zu
wenig. Das muss sich ändern“,
kritisiert Bernhard Sackarendt,
Vorsitzender des SoVD in Nie-
dersachsen.
Karl Finke, Sprecher des

„Forum Artikel 30“ ergänzt:
„Vor allem in der jetzigen Kri-
senzeit ist es wichtig, für seine
Rechte einzustehen. Daher hat
das „Forum Artikel 30“ bereits
Mitte vergangenen Jahres
Forderungen zur Wahrung des
Menschenrechts „Inklusion“
formuliert. Wir unterstützen
den SoVD am ‚tag des wir‘,
denn Menschen mit Behinde-
rung sind ein fester Bestand-
teil des ‚Wir‘.“

InfoMehr Informationen im In-
ternet unter: https://www.ar-
mutsschatten.de

attac
Die attac-Regionalgruppe (at-
tac ist die Abkürzung für den
französischen Ausdruck „Ver-
einigung zur Besteuerung von
Finanztransaktionen im Inter-
esse der Bürgerinnen und Bür-
ger“) schreibt: Die Corona-
Krise macht die soziale Schief-
lage zwischen globalem Nor-
den und Süden überdeutlich
sichtbar. Die Pandemie betrifft
viele Länder, deren Gesund-
heitssysteme kaum in der La-
ge sind, angemessen auf die
Herausforderungen zu reagie-
ren. Deshalb ist es umso wich-
tiger, dass die Industriestaaten
ihnen mehr als gelegentliche
Impfstoffspenden zukommen
lassen. Fortschritte bei der Er-
kennung und Behandlung von
COVID-19 sowie bei der Ent-
wicklung von Impfstoffen
müssen weltweit allen Men-
schen zur Verfügung stehen!
Patente, die nur für Aktionä-
rinnen und Aktionären von
Nutzen sind, dürfen dem kör-

perlichen Wohl der Menschen
in Entwicklungsländern nicht
im Wege stehen. Statt derzeiti-
ger nationaler „Insellösungen“
ist ein internationales Über-
einkommen für die Weltge-
sundheit dringend notwendig.
Nur eine auf Menschen-

rechten basierende Bekämp-
fung der Pandemie gewährt,
dass alle Menschen vor der
Erkrankung und ihren Folgen
geschützt sind. attac fordert:
Menschenrechte vor Profit.

Anti-Atom-Kreis:
Für den Anti-Atom-Kreis
schreibt Uwe Schmädeke: Ak-
tuell ist Corona das Thema in
den Medien. Die Wahrneh-
mung von Problemen war und
ist in den Hintergrund ge-
drängt. Unsere Aktivitäten un-
ter anderem zum Fukushima-
Tag und zum Tschernobyl-Ge-
denken waren stark einge-
schränkt. Interaktion und Be-
troffenheit lassen sich schlecht
online transportieren. Die Le-
bendigkeit fehlt in diesen For-
maten. Die Zukunft liegt si-
cherlich in einer Kombination
der Formate. Ich habe ver-
stärkt den Eindruck, als wür-
den die Menschen Umwelt-
schutz einfach vergessen ha-
ben. Manche meinen sogar,
Atomenergie sei ein gutes
Mittel gegen den Klimawan-
del, weil Atomkraftwerke
kaum CO2 ausstoßen. Dabei
produzieren sie hochradioakti-
ven Atommüll, der über Jahr-
tausende strahlt. Dazu kommt
die tägliche Gefahr eines Su-
per-Gaus. Klimaschutz lässt
sich viel besser, ungefährlicher
und sogar deutlich billiger er-
reichen: Mit dem raschen Aus-
bau der Erneuerbaren Ener-
gien, mit Speichertechnolo-
gien und Energiesparmaßnah-
men. Sonne, Wind und Wasser
statt Kohle und Atom.

WABE
Das Weser-Aller-Bündnis: En-
gagiert für Demokratie und Zi-
vilcourage (WANE) schreibt:
Die Zukunft von Menschen-
rechten, Demokratie und sozi-
aler Gerechtigkeit ist vor al-
lem von dem Gestaltungswil-
len der Menschen abhängig.
Nachvollziehbare, angemesse-
ne und verhältnismäßige Ein-
schränkungen von Grund-
rechten während einer beson-
deren Notlage stellen nicht
das Prinzip einer menschen-
rechtsorientierten solidari-
schen Gesellschaft infrage.
Vielmehr können sie auch da-
zu dienen, das Recht auf Le-
ben zu schützen.
Für WABE bleibt vor, wäh-

rend und nach Corona ein de-
mokratischer Bildungsoptimis-
mus das handlungsleitende

Prinzip. Für eine soziale und
gerechte Demokratie ist der
kritische Diskurs auf der
Grundlage des aktuellen
Kenntnisstandes der Gesell-
schaft das Fundament. Die ak-
tuelle Krise zeigt den Wider-
spruch zwischen demokrati-
scher Verfassung mit der Ori-
entierung auf den Sozialstaat
und einer kapitalistischen
Wirtschaft, die vorrangig auf
Profitmaximierung ausgerich-
tet ist, wie durch ein Brenn-
glas. Fehler im System und die
Schäden für viele Menschen
werden sichtbar.
Solche Krisensituationen

verleiten zu Machtmissbrauch
und befeuern Verschwörungs-
erzählungen sowie autoritäre
Machtfantasien gleicherma-
ßen. WABE wird solchen Ent-
wicklungen weiter mit Demo-
kratie stärkenden Bildungsan-
geboten und pointierten De-
batten begegnen.

Nienburger Frauenhaus
Die Mitarbeiterinnen des
Nienburger Frauenhauses
schreiben: Am 10. Dezember
enden die sogenannten „16
Tage zur Beendigung der Ge-
walt gegen Frauen“.
Nach sogenannten Dunkel-

feldstudien ist jede dritte Frau
in Deutschland mindestens
einmal in ihrem Leben von
Gewalt betroffen. Das sind
mehr als zwölf Millionen Frau-
en, teilt das Bundesministeri-
um für Familien, Frauen und
Senioren mit.
Obwohl geschlechtsspezifi-

sche Gewalt weit verbreitet
ist, ist sie nicht unvermeidlich.
Sie kann und muss verhindert
werden. Die Beendigung die-
ser Gewalt beginnt damit, den
Betroffenen zu glauben und
umfassende Ansätze zu verfol-
gen, die die Ursachen be-
kämpfen, schädliche soziale
Normen verändern und Frau-
en und Mädchen stärken. Mit
grundlegenden Maßnahmen
zum Beispiel in der Prävention
und Intervention in den Berei-
chen Polizei, Justiz, Gesund-
heit und Soziales und einer
ausreichenden Finanzierung
der nötigen Aktivitäten kön-
nen wir geschlechtsspezifische
Gewalt beenden.

Bürgerinitiative BGE
Bei der Bürgerinitiative „Be-
dingungsloses Grundeinkom-
men (BGE) heißt es: In der Co-
rona-Krise zeigt sich: Unser
Sozialstaat ist alles andere als
krisensicher. Angesichts der
zu erwartenden Andauer for-
dert die örtliche BI Bedin-
gungsloses Grundeinkommen
die sofortige Einführung eines
auf die Krisenzeit begrenzten
(temporären) Grundeinkom-

mens von monatlich etwa 1000
Euro für besonders von der
Pandemie betroffene Men-
schen in prekären Arbeitsver-
hältnissen sowie für Kultur-
schaffende und alle Selbst-
ständigen, denen aktuell die
Einnahmen wegbrechen.
In Irland zum Beispiel erhal-

ten Künstlerinnen und Künst-
ler eine 325-Euro-Grundrente
pro Woche. Die Eindämmung
hiesiger Nöte muss mit inter-
nationaler Solidarität Hand in
Hand gehen. In der Osterbot-
schaft 2020 mahnte Papst
Franziskus: „(Für) diese Krise
und andere Menschheitsprob-
leme ist jetzt die richtige Zeit,
über ein globales Grundein-
kommen nachzudenken.“ Und
UN-Generalsekretär Antonio
Guterres betonte: „(Jetzt ist)
eine neue Generation von So-
zialschutzmaßnahmen erfor-
derlich, so unter anderem eine
allgemeine Krankenversiche-
rung und die Einführung eines
universellen Grundeinkom-
mens.“

Info Kontakt: info@bge-nien-
burg.de

NABU
Der Naturschutzbund (NABU)
betont: Menschenwürde be-
ginnt mit einem intakten Le-
bensumfeld. Solidarität, Um-
welt- und Klimaschutz sind
eng miteinander verknüpft
und bedingen einander. Den
Erhalt unserer Lebensgrundla-
gen sichern, kann niemand al-
lein. Dies erfordert gemeinsa-
mes, solidarisches Handeln.
Ebenso schaffen erst gute
angstfreie Lebensbedingun-
gen den Freiraum für Solidari-
tät.
Die Pandemie hat unzählige

Entwicklungen rasant be-
schleunigt. Die Guten sollten
wir nutzen und die anderen
zum Besseren lenken. Vogel-
schwärme am Himmel statt
Flugverkehr sind ein Zeichen
für Klimagerechtigkeit. Freier
Zugang zum Trinkwasser ist
für alle Menschen überlebens-
wichtig. Die Gemüseplanta-
gen in Südspanien, die unser
billiges Gemüse anbauen, ver-
brauchen es. Für die dort le-
benden Menschen geht das
Trinkwasser immer öfter zur
Neige. Bei uns ist Trinkwasser
das sauberste Lebensmittel.
Konsequente Mehrweglösun-
gen und Materialkreisläufe
verhindern ein Ersticken im
Müll – weltweit. Müllexporte
schaffen keine soziale Gerech-
tigkeit.

Initiative für Rojava:
Die Initiative für Rojava - einer
autonomen Region im Norden
und Osten Syriens - schreibt:

Unter dem Radar der öffentli-
chen Wahrnehmung und Be-
richterstattung finden in Nord-
syrien täglich grausame Men-
schenrechtsverletzungen statt
und machen die Doppelmoral
des ‚Wertewestens‘ deutlich.
Nahezu fünf Millionen

Menschen in der multiethni-
schen demokratischen Selbst-
verwaltung Rojava werden
drangsaliert, vertrieben und
ermordet. Deutschland und
die EU mischen dabei mit. So
wurde dem britischen Journa-
listen Matt Broomfield auf Be-
treiben Deutschlands bei sei-
ner Rückkehr aus Rojava die
Einreise in den Schengen-
Raum verweigert.
Freiwillige, die gegen den

IS gekämpft hatten, werden in
mehreren europäischen Län-
dern angeklagt und inhaftiert,
während IS-Terroristen in dem
EU-Partnerland Türkei alle
Freiheiten genießen. Das
Schlimmste für das von allen
Seiten bedrängte Rojava ist,
dass dringend benötigte Hilfs-
mittel gegen die Pandemie
nicht nach Rojava gelangen
können. Während sich bei uns
über Booster-Impfungen ge-
sorgt wird, fehlt es dort an al-
lem.

Info Spenden sind hier möglich:
https://www.medico.de/kam-
pagnen/rojava-statt-krieg

Gemeinwohl-Ökonomie
Der Verein Gemeinwohl-Öko-
nomie (GWÖ) Nienburg - die
GWÖ ist eine 2010 von Öster-
reich, Bayern und Südtirol aus
gestartete Wirtschaftsreform-
bewegung - betont: Die Ge-
meinwohl-Ökonomie stellt
den Menschen und den
Schutz von Natur und Umwelt
in das Zentrum des wirtschaft-
lichen Handelns. Politische
Akteurinnen und Akteure soll-
ten Kommunen und Firmen
unterstützen, diesen Weg zu
gehen. Eine Finanzbilanz al-
lein gibt keine Auskunft über
das, was das Leben lebens-
wert macht. Die GWÖ ist da-
gegen ein Modell, das für die
Unternehmen Vorteile bietet,
wenn sie nachhaltig und sozial
wirtschaften.

Ak Stoppt Energiesperren
Vom Arbeitskreis „Stoppt
Energiesperren“ heißt es: Im
Jahr 2019 wurde deutschland-
weit in 289012 Haushalten der
Strom und 30997 Mal das Gas
abgeschaltet. In 2020 gab es
im Landkreis Nienburg 151
Strom- und 19 Gassperren.
Obwohl die Zahlen seit den
Höchstständen 2014 jedes
Jahr gesunken sind, sind dies
immer noch viel zu viel. Und
es steht zu befürchten, dass

bei den explosionsartig stei-
genden Energiekosten die
Zahlen wieder steigen wer-
den. Die Sperren bedeuten für
die Betroffenen, dass sie keine
elektrischen Geräte mehr be-
treiben und in dunklen und
kalten Wohnungen leben
müssen. Solche Wohnungen
sind menschenunwürdig und
nach höchstrichterlicher
Rechtsprechung unbewohn-
bar.
Wir fordern:
• Bei Arbeitslosengeld II

oder Sozialhilfe müssen die
Stromkosten, genau wie schon
bei Wohn- und Heizkosten der
Fall, den Kosten der Unter-
kunft zugeschlagen und nicht
aus den Regelsätzen bezahlt
werden.
• Die Pauschalen müssen

den aktuellen Energiekosten
angepasst werden. Dies ist ge-
rade jetzt in Zeiten von dras-
tisch steigenden Strom- und
Gaspreisen zwingend notwen-
dig.
• Es muss ein eindeutiger

Rechtsanspruch auf Übernah-
me von Energieschulden
durch die Sozialleistungsträ-
ger in Form von Beihilfen oder
Darlehen geschaffen werden.
Ebenso müssen kommunale
Energiesicherungsstellen als
zentrale Anlaufstellen einge-
richtet werden.
• Energiesperren müssen

verboten und eine existenzsi-
chernde Energieversorgung
gewährleistet werden.
Dem Arbeitskreis „Stoppt

Energiesperren im Landkreis
Nienburg“ gehören das Dia-
konische Werk, der Verein
Herberge zur Heimat, der Pa-
ritätische Wohlfahrtsverband
und die Bürgerinitiative Be-
dingungsloses Grundeinkom-
men an.

Diakonisches Werk
Das Diakonische Werk im Kir-
chenkreis Nienburg schreibt:
Schon vor Corona gab es ge-
sellschaftliche Probleme und
soziale Ungleichheit. In
Deutschland leben rund 20
Prozent der Bevölkerung in
Armut oder an der Armuts-
grenze.
Die Auswirkungen der Pan-

demie legen die Problemlagen
schonungslos offen. Doch nun
geht es nicht mehr ausschließ-
lich um von Armut bedrohte
Familien oder Menschen mit
besonderem Hilfebedarf, die
im Zuge der Krise noch weiter
von jeglicher Teilhabe abge-
hängt worden sind. Auch in
der Mittelschicht verstärken
sich die Sorgen um den Job,
die finanziellen Auswirkungen
auf das Familienleben und die
gesellschaftliche Stellung.
Für uns als Wohlfahrtsver-

band steht fest, dass die Coro-
na-Krise das Potential für eine
die ganze Gesellschaft durch-
dringende Armutskrise hat.
Wird jetzt nicht ein positives

Zukunftszeichen gesetzt durch
Maßnahmen, die die Men-
schen in finanzieller Not stär-
ken, droht die Gesellschaft
komplett auseinanderzudrif-
ten.
Der soziale Ausgleich muss

gewährleistet bleiben. Dieser
ist die Grundlage unserer De-
mokratie, im Sozialstaatsprin-
zip des Grundgesetzes veran-
kert und damit systemrele-
vant. Die Lasten der Krise
müssen gerecht verteilt und
nicht als individuelles Risiko
abgetan werden.
Die Bundesregierung hat

Konjunkturpakete für die
Wirtschaft geschnürt. Wir war-
ten noch immer auf ein nach-
haltiges Sozialprogramm, das
die Menschen mit niedrigen
Einkommen vor weiterem Ab-
sturz infolge der gestiegenen
Lebenshaltungs- und Energie-
kosten und der erhöhten Infla-
tionsrate schützt. Solange die
Regelleistungen im SGB II/
SGB XII/AsylbLG nicht ange-
hoben werden, ist das Grund-
sicherungssystem quasi „Ar-
mut per Gesetz“, auch wenn
es jetzt, wie geplant, Bürger-
geld heißen soll.

„Die Lasten der Corona-Krise gerecht verteilen“
Tag der Menschenrechte am 10. Dezember: Das NetzWerk Landkreis Nienburg/Weser formuliert Forderungen

„Das NetzWerk Landkreis Nienburg/Weser“ vereint mittlerweile 34 zivilgesellschaftliche Gruppierungen. Anlässlich des Tages der Menschenrechte am 10. Dezember haben
einige ihre Gedanken rund um das Thema Menschenrechte zusammengefasst. FOTO: LOGO NETZWERK



JETZTMEHRFACH SCHÜTZEN

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 03./04. Dezember 2021

Die Infektionszahlen und die Anzahl der COVID-19-Fälle in den Krankenhäusern sind so hoch wie nie zuvor. Allerdings haben wir auch so viele Schutz-
möglichkeiten wie nie zuvor: wirksame Impfstoffe, Testmethoden zur Früherkennung und bewährte Schutzmaßnahmen wie AHA und Kontaktreduzierung.
Jede dieser Maßnahmen hilft, Infektionen mit dem Coronavirus zu verhindern und die Infektionswelle zu brechen. Wir haben es in der Hand.
Wir müssen jetzt schnell und konsequent handeln.

Antigen-Tests
Schnelltests zeigen schon
nach wenigen Minuten, ob
eine Infektion mit dem
Coronavirus vorliegen könnte –
so lässt sich COVID-19 schon
in der Frühphase erkennen.

PCR-Tests
PCR-Tests weisen eine akute
Corona-Infektion sicher und
zuverlässig im Labor nach,
damit wir schnell weitere
Schutzmaßnahmen ergreifen
können.

Alltagmit
Maske

Corona-
Warn-App

1,5m

AbstandKontakte
reduzieren

Lüften

Hygiene

Der Schutzschild: Unser Immunsystem baut mit
einer Impfung einen passenden Schutzschild auf,
um unseren Körper vor den Coronaviren zu be-
schützen. Nach einigen Monaten wird der Schutz-
schild durchlässiger und eine Auffrischung mit
einem der beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

DieAlltagshelfer:Wer weniger Kontakte
hat, reduziert das Ansteckungsrisiko für
sich und andere erheblich. Lassen sich
Kontakte im Alltag nicht vermeiden,
helfen das Maske tragen, Abstand halten,
Hygienemaßnahmen beachten und Räume
lüften. Die Corona-Warn-App ist zudem
ein zuverlässiger Warnmelder, der bei
längerem Kontakt zu Infizierten eine
Nachricht sendet.

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer
Grundimmunisierung mit Janssen® von
Johnson & Johnson schon nach 4Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen mit
vielen Menschen, besonders in Innenräumen,
ist ein vorheriger Corona-Test dringend emp-
fohlen. Nur so lassen sich auch unbemerkte
Infektionen rechtzeitig erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben wieder
Anspruch auf einen kostenlosen
Schnelltest – unabhängig vom Impf-
oder Genesenenstatus.

1. Impfschutz 3. AHA-Formel2.Tests

Verdacht auf eine Infektionmit demCoronavirus?Das können Sie tun:
Symptome? Bitte bleiben Sie bei typischen Erkältungssymptomen
zu Hause, schränken Sie Kontakte ein und wenden Sie sich telefonisch
an Ihre behandelnde Ärztin bzw. Ihren Arzt.

PositiverAntigen-Test?Bleiben Sie zu Hause, meiden Sie Kontakte und wen-
den Sie sich telefonisch an Ihre Hausarztpraxis oder den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu Infizierten?Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person
getroffen haben, könnten Sie sich angesteckt haben. Beobachten Sie
Ihren Gesundheitszustand und machen Sie regelmäßig Schnelltests.

Positiver PCR-Test?Bitte besprechen Sie das weitere Vorgehen telefonisch
mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt.
Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App.

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Weitere Informationen, auch in mehreren
Sprachen, zum Download als Video oder als
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de



Auf Wunsch persönliche Beratung
bei Ihnen zu Hause.
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Sitz der Gesellschaft: Küchenfachmarkt am Südring Meyer & Zander GmbH, Am Sündring 10 - 31582 Nienburg - Tel.: 05021 / 8942640

mik
Kochfeld mit Induktion und Muldenlüftung Neff T58TL6EN2 EEK* B, Kühlschrank Neff
K1514XSF0 EEK* F, Geschirrspüler vollintegriert Neff S511A40X0E EEK* F, Einbauspüle
Edelstahl Rodi Okio Line 85 Deep, Unterschrankregal, Esstheke.

kuechenfachmarkt.de

6.998,-
I NKLUS IVE L I EFERUNG

*s
ie
h
e
R
ü
ck

se
it
e

KÜ
Nobilia Touch / Structura ca. 360 / 172 x 125 cm, Front:
Lacklaminat, Schiefergrau supermatt / Eiche Sierra Nach-
bildung, Arbeitsplatte: Eiche Sierra Nachbildung.

Geschirrspüler

Kühlschrank

EINBAUGERÄTE

INKLUSIVENKL

Inklusive Einbaubackofen Edelstahl Neff B1DCA0AN0 EEK* A, GlaskeramÜCHE MIT KOCHINSEL

OffensiOffensive!
Große Küchen-

Küchenplanu
ng!ü h nplanu
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✔ Wir halten

Abstand

✔ Beraterplätz
e mit Plexi-

glasscheibe
n

✔ Erhöhte Hygienemaßnahmen

✔ Wir tragen Mundschutz

*Mit der Ratenzahlung kann der Kaufpreis in 2, 4, 5, 6, 10, oder 12 gleiche Monatsraten aufgeteilt werden. Keine Finanzierungskosten. Nur ab
18 Jahren und nur nach erfolgreicher Bonitätsprüfung. Der Versand ist nur innerhalb der Bundesrepublik Deutschland möglich.

Jetzt Vorteile genießen!
Beim Kauf eines Cookit im Wert von

erhalten sie einen zweiten
XL-Topf im Wert von
kostenlos dazu.

xx–xx r

Bosch Cookit.
Ein Gerät, alle Freiheiten.

2-ter
XL-Topf
gratis
dazu.

Das Angebot gilt nur
im Aktionszeitraum vom

X

1299 €*

Bei uns Live erleben
am 11.12.2021

229,99 Euro

17.11 bis 31.12.2021
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Endlich konnte jetzt in Haßbergen der lange ersehnte Bücherschrank
am Gemeindehaus aufgestellt werden. Auf Antrag von Ursula Nens-
tedt stellte der Gemeinderat das Geld für die Anschaffung zur Verfü-
gung. Rudolf Meiners sorgte für die Aufstellung und der Kirchenvor-
stand für die Bestückung mit Büchern für jede Geschmacksrichtung.
Auch Kinder und Jugendliche können hier Bücher und Spiele auslei-

hen oder austauschen. Gerne dürfen auch eigene, gut erhaltene, aber
nicht mehr benötigte Bücher für den Bücherschrank hinzugefügt be-
ziehungsweise immer donnerstags ab 17 Uhr im Vorraum des Ge-
meindehauses abgegeben werden. Ansprechpartner ist der Kirchen-
vorstand. Das Foto zeigt Ursel Nenstedt, Pastor Thies Jarecki, Anne-
liese Meyer und Bianca Andre-Petzold (von links). Foto: Nenstedt

Jetzt auch Bücherschrank in Haßbergen

Nienburg. Die Bürgerinitiati-
ve Grundeinkommen (BGE)
Nienburg sieht in der Koaliti-
onsvereinbarung zur Kinder-
grundsicherung (KGS) der
neuen rot-grün-gelben Bun-
desregierung einen Schritt in
die richtige Richtung. Auch
die Anhebung des Mindest-
lohns auf zwölf Euro die Stun-
de findet die Zustimmung der
Bürgerinitiative. BI-Sprecher
Wolfgang Kopf erklärte: „Mit
der Vereinbarung zur Kinder-
grundsicherung im Koaliti-
onsvertrag wird ein sozialpo-
litisches Großprojekt umge-
setzt, für das wir von der BI
im Landkreis immer wieder
geworben haben (siehe HAR-
KE am Sonntag vom 19. Sep-
tember 2021).
„Mit Katja Keul, die das

Projekt schon lange voran-
treibt, und auch mit Marja-
Liisa Völlers und dem SPD-
Unterbezirk Nienburg haben
wir die richtigen Ansprech-
partnerinnen, um die KGS
jetzt auch umzusetzen. Mit
der Kindergrundsicherung

wird ein wichtiger Beitrag ge-
gen Kinderarmut geleistet
und die Sozialpolitik wieder
ein Stück weit vom Kopf auf
die Füße gestellt“, so Kopf
weiter.
BI-Sprecher Axel Nürge er-

gänzte: Wir freuen uns, dass
der Mindestlohn deutlich an-
gehoben wird und die Kin-
dergrundsicherung jetzt Rea-
lität werden soll. Sie soll laut
Koalitionsvertrag ja auch, wie
vom Bündnis Kindergrundsi-
cherung gefordert, in zwei
Komponenten gegliedert
werden, einem Garantiebei-
trag, der einkommensunab-
hängig ist, und einem gestaf-
felten Zusatzbeitrag, der vom
Einkommen der Eltern ab-
hängt. Entscheidend ist jetzt
allerdings die genaue Ausge-
staltung der KGS, also welche
Summen werden ausgezahlt.
Um Kinder aus der Armutsfal-
le zu befreien ist es weiterhin
wichtig, dass die Kinder-
grundsicherung nicht mit den
Hartz IV-Bezügen und ande-
ren Sozialleistungen verrech-

net wird. Nur dadurch kann
Kinderarmut wirkungsvoll
verhindert werden.“
BI-Sprecher Nürge nahm

auch die weiteren sozialpoliti-
schen Projekte der Ampel-
Koalition unter die Lupe. Die
groß angekündigte Abschaf-
fung von Hartz IV bleibe va-
ge. Dieses rot-grüne „Reform-
werk“ solle ja jetzt durch ein
neu geschaffenes Bürgergeld
abgelöst werden. Die Höhe
des Bürgergeldes, der ent-
scheidende Faktor, sei nicht
genannt und auch die Sankti-
onen sollten zwar komplett
überarbeitet, aber im Kern er-
halten bleiben. Wie das Bür-
gergeld in dieser Form ausse-
hen solle, könne man so nicht
konkret bewerten. Die BI
BGE Nienburg werde das
Bürgergeld zu einem späte-
ren Zeitpunkt bewerten.
Als völlig unzureichend be-

zeichnete Nürge die Pläne
der neuen Regierung zur Al-
terssicherung. Der BI-Spre-
cher erläuterte: „Das Festhal-
ten am Mindestrentenniveau

von 48 Prozent reicht zur Ver-
hinderung der Altersarmut
nicht aus und das Einfrieren
des Beitragssatzes auf 20 Pro-
zent entlastet nur mal wieder
die Kapitalseite. Besonders
der Einstieg in die sogenann-
te Aktienrente ist ein Weg in
die völlig falsche Richtung.
Das Scheitern der Riester-
Rente habe überdeutlich ge-
zeigt, dass mit kapitalgedeck-
ten Rentenkonzepten ledig-
lich die Versicherungsgesell-
schaften und die Banken ge-
stärkt werden, die Rentnerin-
nen und Rentner davon aber
nichts haben.
„Vernünftig wäre es, die

gesetzliche Rente zu stärken,
indem das Rentenniveau auf
53 Prozent angehoben und
die gesetzliche Rente mit ei-
nem Rentengrundeinkommen
von etwa 1100 Euro ergänzt
wird. Nur mit diesen beiden
Komponenten lässt sich Al-
tersarmut noch wirkungsvoll
bekämpfen“, betonen Wolf-
gang Kopf und Axel Nürge
abschließend. DH

„Kindergrundsicherung
ist ein erster Schritt“

Bürgerinitiative Grundeinkommen begrüßt Teile des Ampelvertrages
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BEILAGEN

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg unter Tel.
(05021) 967-900, erreichbar:
Mo. - Do. 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Fr. 8 bis 12 Uhr. E-Mail:
buergertelefon@kreis-ni.de
Feuer/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Krankentransport / Rettungs-
leitstelle (05021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte Rufnummer
116 117
bis Montag 7 Uhr in den Kran-
kenhäusern
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen
10 bis 12 und 17 bis 29 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117
oder 05721/93700485; Sprech-
stunde Sonntag von 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte

Nordkreis: Dr. Ziesmann, Nien-
burg, Lange Straße 9 (05021)5-
963
Südkreis: Michail Kyriakos, Lan-
desbergen, Lange Straße 38
(05025) 6885

Apotheken

Nienburg: Apotheke am Goethe-
platz, Goetheplatz 6 (05021) 13-
100
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum:
Rats-Apotheke Uchte, Mühlenstr.
19 (0 57 63) 9 60 90
Hoya/Asendorf: dler-Apotheke,
Hoya, von-Kronenfeldt-Straße 33
(04251)670666

IN DEN KINOSNOTDIENSTE

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
André Rieu: Christmas with An-
dré 2021 So: 16.30 Uhr; Clifford
der große rote Hund So: 11.00 /
14.00 / 17.00 Uhr; Contra So:
20.00 Uhr; Die Addams Family 2
So: 14.00 Uhr; Die Schule der
magischen Tiere So: 11.00 /
14.45 Uhr; Eiffel In Love So: 11.00
Uhr; Ein Junge namensWeih-
nacht So: 14.30 Uhr; Elise und
das vergesseneWeihnachtsfest
So: 13.45 Uhr; Encanto So: 11.00
/ 14.00 / 17.00 / 20.00 Uhr;
Ghostbusters: Legacy So: 17.15 /
20.00 Uhr; Gunpowder Milk-
shake So: 20.00 Uhr; Hannes So:
20.00 Uhr; House Of Gucci So:
16.30 / 19.45 Uhr; James Bond
007 - Keine Zeit zu sterben So:
16.00 Uhr; Paw Patrol: Der Kino-
film So: 11.00 Uhr; Persischstun-
den So: 11.00 Uhr; Resident Evil:
Welcome To Raccoon City So:
20.00 Uhr; Weihnachten im
Zaubereulenwald So: 11.00 /
17.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
À la Carte! - Freiheit geht durch
den Magen So: 11.00 Uhr; André
Rieu: Christmas with André So:
17.00 Uhr; André Rieu: Christ-
mas with André 2021 So: 17.00
Uhr; Clifford der große rote
Hund So: 14.00 / 16.30 Uhr; Con-
tra So: 19.30 Uhr; Ein Junge na-
mensWeihnacht So: 14.00 Uhr;
House Of Gucci So: 16.00 / 19.00
Uhr; SimsalaGrimm - 4 Mär-
chenspecials So: 14.30 Uhr

Nienburg
Badelandschaft:Montag, Mitt-
woch bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr/
Dienstag 6.30 bis 20 Uhr /
Samstag 11 bis 19 Uhr / Sonntag,
Feiertag 8 bis 19 Uhr, Relaxbe-
cken:Montag bis Freitag 8.30
bis 21 Uhr / Samstag 11 bis 19 Uhr
/ Sonntag 9 bis 19 Uhr, Sauna-
landschaft:Montag Damensau-
na 10 bis 21 Uhr / Dienstag bis
Freitag 13 bis 21 Uhr / Samstag
13 bis 22 Uhr / Sonntag 10 bis 19
Uhr

Essern
Hallenbad: nur Vereinssport
Mittwoch u. Donnerstag 16 bis 18
Uhr

Rehburg
Hallenbad: Dienstag bis Don-
nerstag 13 bis 21 Uhr / Freitag 7
bis 22 Uhr / Samstag 7 bis 18
Uhr / Sonntag 8 bis 17 Uhr

Steimbke
Sauna (2G-Regel): Damen
Dienstag und Donnerstag 15 bis
20 Uhr / Herren Mittwoch 15 bis
20 Uhr / Gemischt Freitag 15 bis
20 Uhr, Hallenbad (3G-Regel):
/ Dienstag u. Mittwoch 14.30 bis
20 Uhr / Donnerstag 14.30 bis
17.30 Uhr / Freitag 14.30 bis 19
Uhr / Samstag 14 bis 19 Uhr /
Sonntag 8 bis 13.30 Uhr

Warmsen
Sauna:Montag Herren 15 bis
21.30 Uhr / Dienstag Damen 15
bis 20 Uhr / Mittwoch gemischt
15 bis 21.30 Uhr / Donnerstag
Damen 15 bis 21.30 Uhr / Freitag
Herren 15 bis 20 Uhr, Hallenbad:
Montag 15 bis 21.30 Uhr / Diens-
tag 15 bis 19 Uhr / Mittwoch 15
bis 19 Uhr / Donnerstag 15 bis
21.30 Uhr / Freitag 15 bis 20 Uhr

BÄDER, SAUNEN

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

mit einer Geburtsanzeige
in der Harke

TEILEN SIE
IHR GLÜCK

Nienburg. „Ich wusste, dass
meine Tochter Kunst liebt, ha-
be aber nicht geahnt, was al-
les in ihr steckt.“ Hat hier eine
Schülerin den freien Samstag-
morgen genutzt, ihrem Vater
eine tolle Klassenarbeit zu zei-
gen? Viel besser! Die Szene
spielte sich mitten in Nien-
burgs Innenstadt ab. Dort, in
der Galerie N, fand am Sams-
tag, dem 27. November, um 11
Uhr die Eröffnung der Kunst-
ausstellung >Eine Art Teaser<
statt. Und dort waren natürlich
nicht Klassenarbeiten zu be-
wundern, sondern Werke aus
dem Oberstufenunterricht des
Leistungskurses Kunst der Al-
bert-Schweitzer-Schule unter
der Leitung von Jutta von Ro-
de-Diezelsky.
So außergewöhnlich die

Werke, so ungewöhnlich der
Auftakt: Bedingt durch die ge-
genwärtigen Regeln handelte
es sich um keine übliche Eröff-
nung, sondern, wie der Begriff
‚Soft-Opening‘ bereits erah-
nen lässt, um ein weicheres
Prinzip der Vernissageeröff-
nung. Es fehlten Redner, klare
Begrüßungen sowie ein typi-
scher ,Startschuss‘ in die Aus-
stellung. Stattdessen machten
Musik, würziger Glühweinge-
ruch und abgepacktes Gebäck
Passanten neugierig und lu-
den zum Näherkommen ein.
Gut gelaunt und in herzlicher
Stimmung empfingen die
Schülerinnen des Kunstkurses
sodann die Gäste.
Es zeigte sich: Reden und

Startschüsse brauchten die
zahlreichen Kunstinteressier-
ten gar nicht, im Zentrum
stand verdientermaßen das
kreative Schaffen der Nach-
wuchskünstlerinnen. Und so
betrachteten zahlreiche be-
geisterte Kunstinteressierte im
wechselnden Besucherstrom
Bilder zum Thema Filmplakat,
konnten gespannt die pers-

pektivische Gestaltungsform
gesellschaftlicher Innenräume
unter der Überschrift ‚Café-
Bar-Restaurant‘ in Augen-
schein nehmen und über die
vielseitigen kreativen Ergeb-
nisse zur Werkstattaufgabe
,Kastanie‘ staunen. Hierzu
wurden Zeichnungen, Male-
reien, Mischtechniken und
dreidimensionale Ideen unter
anderem aus Ton, Pappe, Seife
und auch als Kastanien-Buch
präsentiert.
„Die Schülerinnen haben

auch ihre ganz persönlichen
Werte präsentiert“, erklärt
Lehrerin von Rode-Diezelsky
und ergänzt: „Persönliche
Werte, dargeboten in individu-

ellen Stillleben mit zum Teil
überraschenden Inhalten.
Aber überzeugen Sie sich
doch selbst!“
Gelangte der Besucher an-

schließend wieder in den Be-
reich ‚Café-Bar-Restaurant‘,
tauchte er unweigerlich ein in
die für diese Gesellschaftsräu-
me typische dichte Atmosphä-
re, sehr ansprechend verstärkt
mit einer Flasche Scotch, pas-
senden Gläsern und einem
scheinbar benutzten Weinglas
sowie chilliger Barmusik als
begleitendem auditiven Ge-
nuss.
Besonders begeisterten

auch die ausgelegten Skizzen-
bücher, die eine Vielzahl an

Motiven, Techniken und ,ver-
rückten‘ Einfällen dokumen-
tieren.
,,Was sich hier an Ideen

zeigt, ist wirklich toll“, meinte
ein älterer Gast. „Klein, aber
fein“, lobte ein anderer Kunst-
liebhaber. ,,Das ist ganz
enorm, was diese jungen
Menschen an Vielfalt und
Können bieten“, meinte eine
andere Besucherin anerken-
nend und kaufte auch gerne
Plätzchentüten, deren Erlös
dem Abiturjahrgang zugute
kommt.
Für Kunstlehrerin von Ro-

de-Diezelsky war die Ausstel-
lungseröffnung denn auch ein
voller Erfolg: „Es war eine

wirkliche Freude, das Engage-
ment und die Begeisterung
der Schülerinnen zu beobach-
ten. Und dank der Mitglied-
schaft und des langjährigen
Engagements meiner Lehrer-
kollegin Franziska Frey in der
Galerie N war es ein unkom-
pliziertes und angenehmes
Planen und Zusammenarbei-
ten.“ DH

Info Die Ausstellung der ASS-
Schülerinnen ist noch bis zum 9.
Januar jeweils sonnabends und
sonntags in der Galerie N in der
Leinstraße 16 in Nienburg zu se-
hen. Geöffnet ist sonnabends
von 11 bis 14 Uhr und sonntags
von 14 bis 17 Uhr.

Malereien undMischtechniken
Kunstleistungskurs der ASS Nienburg stellt bis zum 9. Januar in der Galerie N aus

Bis zum 9. Januar sind die Arbeiten des Kunst-Leistungskurses der ASS Nienburg in der Galerie N zu sehen. FOTO: ASS NIENBURG

1 x 111 Gutschein über 100,- Euro für die ganze Stadt hat geeewwwooonnnnen:
Wiebke Röschke,Marklohe

3 x 1 GGGutschein über 50,- Euro für die ganze Stadt haben gewonnen:
Gisela Gerding, Nienburg; Miriam Schenking, Nienburg;

Anke Garbers, Nienburg

5 x 1 Gutttschein über 20,- Euro für die ganze Stadt haben gewonnen:
KKKarin Henkel, Nienburg; Barbara Bultmann, Nienburg;

Nils Möller, Kiel; Hannelore Buhl, Nienburg;
Dietlinde Sieling, Nienburg

10 x 20,- Euro Kolossa haben gewonnen:
Dieeeter Meyer, Nienburg; Sabine Westphal, Nienbuuurrrg;
Frieeedhelm Weber, Nienburg; Claudia Baier, Niennnbbburg;
Renaaate Beyer, Nienburg; Marlene Hoffmann, NNNiiienburg;
Heidddi Freso, Drakenburg; Regina; Goretzkkkaaa, Estorf;

Rosemaaarie Rochow, Nienburg; Gierhild Subbbaaarew, Nienburg

3 x 2000,- Euro Porzellan Niebuhr haaabbben gewonnen:
Dieter Ziegenrücker, NNNiiienburg;

Claudia Köneeemann-Wilhem, Landesssbbbergen; Olga Biliz, Nienburg

1 x 50,- EEEuro für Weihnaccchhhten von Obi hat gewonnen:
Ingeborg BBBiiiermann, Nienburg

10 X 222000,- Euro Neue Apotheke
AAAnnnnette Hillmannnn- HHHartung, Nienburg; Halla Jundali, Nienburg;

IIIngggeeelllooorrreee Beccckkker, Nienburg; Sibylle Kollhorst,,, NNNiiieeennnbbbuuurrrggg;;;
Jutta Riedellll, NNNiiienbbburg; Elisabeth Andermann, Linsburg;
Karin Herrrz, Liiiebenau; Sabine Heidel- Kühn, Nienburg;
Christa SSSchiebnnner, Nienburg; Ulrike Bütepage, Nienburg

Die GGGewinne sind aaabzuholen ab Dienstag, 7.12.2021,
beeei FLEISCHER, Ceeeller Straße 56, 31582 Nienburg.

DDDer Anspruch der Geeewinner zum Abholen der Preise
erlischttt nach 2 Wochen.

2. Advent-Ziehung

Eine Initiative der Werbegemeinschaft
NIENBURG SERVICE e.V.

HEIMATKUNDE SEIN LOHNT SICH –
JEDEN MONAT NEUE GEWINNE!
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Immer in Kontakt mit deinen Nachbarn! Als Partner des Ortes oder Premiumpartner!

Möchtest du auch Partner des Ortes werden?
Unsere Medienberater helfen dir gerne dabei!

Tel. 05021 / 966-444 oder per Mail an anzeigen@dieharke.de

Unsere Premiumpartner: Unsere Partner des Ortes:

powered by

Was gibt‘s Neues im Landkreis Nienburg?

Landkreis. Der erste Lokalpor-
tal-Kalender steht kurz vor
seiner Fertigstellung. Auf-
grund von Lieferengpässen in
der Druckindustrie ist es zu ei-
ner Verzögerung in der Her-
stellung des Kalenders ge-
kommen. In der nächsten Wo-
che soll er aber in Nienburg
eintreffen.
Lokalportal-User haben

schon jetzt die Möglichkeit,
sich eines der begehrten Ex-
emplare der limitierten Aufla-
ge zu sichern und damit nicht
nur sich selbst, sondern auch
Bekannten oder Verwandten
zu Weihnachten eine Freude
zu machen – und gleichzeitig
etwas Gutes tun: Den von je-
dem verkauften Lokalportal-
Kalender gehen zwei Euro an
den Förderverein der Nien-
burger Tafel. Wer will, kann
den Kalender bereits jetzt vor-

bestellen. Dazu reicht es,
wenn im Lokalportal unter
dem entsprechenden Post der
Name des Bestellenden in das
Kommentarfeld eingegeben
wird. Der Kalender muss von
der- oder demjenigen, die das
Kommentarfeld nutzen und
den Kalender vorbestellen,
persönlich aus dem Verlags-
haus An der Stadtgrenze in
Nienburg abgeholt werden.
Ein Versand ist nicht möglich!
Sobald der Kalender einge-

troffen ist, gibt es im Lokalpor-
tal dazu einen Post – das wird
frühestens am 9. Dezember
sein. Die weiteren Verkaufs-
stellen werden mitgeteilt, so-
bald der Kalender in den Ver-
kauf geht. Der DIN-A3 große
Kalender kostet 15 Euro. Da-
von gehen zwei Euro an den
Förderverein der Nienburger
Tafel. DH

Lokalportal-Kalender bestellen
Limitierte Auflage sichern und die Tafel unterstützen

Die Produktion des ersten Lokalportal-Kalenders verzögert sich ein wenig. In der kommenden Woche
soll er aber in Nienburg eintreffen. Wer den Kalender vorbestellen will, kann das im Lokalportal unter
dem entsprechenden Post. FOTO: HARKE

Nienburg. DIE HARKE bietet
einen Workshop zum Lokal-
portal an. In dem Workshop
erfahren Teilnehmer, wie das
Lokalportal für den Landkreis
Nienburg für Vereine, Verbän-
de und Institutionen interes-
sant ist. „Auch für den Fall,
dass Sie sich schon registriert
haben sollten, ist der Work-
shop eine super Möglichkeit,
um mehr über das Heimat-
Portal zu erfahren“, lädt Miri-
am Boulkheir vom Lokalportal
zur Teilnahme ein. Sie wird
den digitalen Workshop mit
Sebastian Schwake, stellver-
tretender Chefredakteur der
HARKE, gemeinsam durch-
führen.

Der Intro-Workshop findet
statt am Dienstag, 14. Dezem-
ber, um 18.30 Uhr. Gezeigt
wird an diesem Abend auch,
wie ein Lokalportal-Post es in
die Zeitung schaffen kann.
Das Lokalportal bietet für Ver-
eine die Möglichkeit, sich kos-
tenfrei einer großen Zielgrup-
pe im Landkreis Nienburg
vorzustellen. Mehr als 4500
User hat das Lokalportal be-
reits. Um an dem Workshop
teilzunehmen, schreiben Inter-
essierte eine E-Mail an Miriam
Boulkheir. Sie ist zu erreichen
unter m.boulkheir@lokalpor-
tal.de. DH

Infowww.lokalportal.de

Workshop
zumLokalportal

Für digitalen Intro-Workshop
am 14. Dezember jetzt anmelden

Wir haben ein Auge auf die Gesundheit Ihres Tieres!

TIERKLINIK NIENBURG
Inh. Dr. Michael Barkhoff

www.tierklinik-nienburg.de
Tel. (0 50 21) 91 21 10

• Assistenzärzte m/w/d mit Berufserfahrung
• Anfangsassistenten m/w/d
• Tiermedizinischer Fachangestelter/Tierarzthelfer m/w/d
• Reinigungskraft m/w/d auf 450,00€ Basis

Das wünschen wir uns:
Kollegen (m/w/d) mit Leidenschaft für die Tiermedizin, Wissensdurst
und Einfühlungsvermögen für die Patienten und ihre Besitzer.

Das bieten wir:
Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wertschätzenden Umfeld mit – im
besten Sinne – familiärer Atmosphäre. Eigenverantwortliches Handeln
ist uns ein zentrales Anliegen. Unsere technische Ausstattung ist top.
Zudem erwarten Sie: fair geregelte Arbeitszeiten im Schichtdienst so-
wie anspruchsvolle Fortbildungsmöglichkeiten.

Das sind wir:
Eine unabhängige, inhabergeführte Kleintierklinik; seit über 37 Jah-
ren in Nienburg/Weser – einer hübschen Kreisstadt zentral zwischen
Hannover und Bremen gelegen. Unser kollegiales, freundliches und
kompetentes Team ist das Herzstück unserer Klinik. Für alle Kolle-
ginnen und Kollegen stehen die bestmögliche Behandlung der uns
anvertrauten Tiere und ein gutes Miteinander im Vordergrund.

Interessiert?
Bewerbungen – gerne per Mail – an Manuela Barkhoff,
manuela@tierklinik-nienburg.de oder an die TIERKLINIK NIENBURG,
Verdener Landstraße 220, 31582 Nienburg/Weser.

Wir stellen ein, um unsere neuen Räumlichkeiten
mit Leben zu füllen

Wir suchen
für unser Praxislabor einen Zahntechnikermeister (m/w/d)

einen Zahntechniker (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
einen Zahntechniker (m/w/d) für den Bereich KFO

eine Verwaltungskraft (m/w/d) für die zahntechn. Abrechnung
eine Auszubildende zur Zahnmedizinischen

Fachangestellten (m/w/d) für 2022.

Dr. Hoppe und Partner
Münchehäger Str. 13 · 31547 Rehburg-Loccum

Tel: 0 57 66 - 94 29 98 · praxis@hoppe-u-partner.de

Neubruchhausen. Fleißig ha-
ben am letzten Samstag junge
und erwachsene Pfadfinder
unter der kundigen Anleitung
des Forstamtes Nienburg der
Niedersächsischen Landes-
forsten in Freidorf bei Neu-
bruchhausen einen neuen
Heckenstreifen angelegt. Die
etwa 25 Teilnehmenden vom
Stamm Rotmilan aus Bruch-
hausen-Vilsen und der „Zent-

ralgilde ehemaliger Pfadfin-
der“ hatten nach etwa vier
Stunden rund 600 Bäume und
Sträucher gepflanzt.
Die etwa 160 Meter lange

und zehn bis zwölf Meter
breite Hecke dient ab jetzt
Kleintieren und Insekten als
Lebensraum und Nahrungs-
habitat. Unter und zwischen
Kreuzdorn, Schlehe, Weiß-
dorn, Hundsrose, Hartriegel,

Hasel und Kirsche finden nun
Igel, Maus oder Rotkehlchen
Schutz. Die reichblühenden
Holzpflanzen stellen außer-
dem ein üppiges Futterange-
bot für zum Beispiel Schmet-
terlinge und Bienen dar. An-
geregt wurde die Aktion von
Charlie Finke aus Bruchhau-
sen-Vilsen. Er ist dort Mit-
glied der Zentralgilde.
„Alle Teilnehmenden wa-

ren hoch motiviert und hatten
reichlich Spaß. So kenne ich
das von den Pfadfindern: Gu-
te und schnelle Arbeit“, freut
sich Uwe Niedergesäss, Re-
vierleiter der Försterei Mem-
sen.
Unterstützt wurde er von

seiner Försterkollegin Natalie
Leichnitz und Forst-Anwärter
Christer Bochow.
Als Belohnung gab es an-

schließend für alle eine lecke-
re Kürbissuppe im Wald.
Alle Beteiligten freuen sich

über die gelungene Aktion.
Sie wollen in ein paar Jahren
wiederkommen und sich die
Entwicklung der Hecke an-
schauen. Der besondere Dank
aller Beteiligten geht an die
Firma Vilsa, die das Pflanz-
material und die Getränke
gesponsert hat. DH

600Bäumeund Sträucher
Pfadfinder legten neuen Heckenstreifen an

Die Hecke der Pfadfinder nimmt Formen an. FOTO: LANDESFORSTEN NIEDERSACHSEN
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WIDDER 21.3. - 20.4.

Es fällt Ihnen nicht leicht, die Gedan-
ken zu sortieren. Strapazieren Sie
Ihr Umfeld bitte nicht zu sehr mit
Sprunghaftigkeit.

STIER 21.4. - 20.5.

Ein paar unverhoffte Neuigkeiten lie-
fern Ihnen jetzt geeignete Informa-
tionen, um weiter an Erfolgsplänen
schmieden zu können.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Schnäppchensucher sollten unbe-
dingt Augen und Ohren offen halten.
Sie könnten fündig werden. Ihr Kon-
to wird es sicher freuen.

KREBS 22.6. - 22.7.

Gerade wenn alles um Sie herum
hektisch wird, sollten Sie einen Ort
der Ruhe suchen, um die Zeit der
Zweisamkeit zu genießen.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Taten zählen nun einmal mehr als
Worte. Es ergibt sich die Chance, die
Kollegen mit Ihren Leistungen richtig
zu beeindrucken.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Es macht Ihnen nichts aus, wenn ein
anderer jetzt ein paar Ihrer Aufgaben
übernimmt. Ihnen kommt Hilfe mo-
mentan sehr gelegen.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Gehen Sie einer Angelegenheit, die
Sie in Ihrer Entfaltung behindert, auf
den Grund. Verlassen Sie sich nicht
auf den Zufall.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Zeigen Sie Mut zur Entscheidung.
Wagen Sie sich jetzt ruhig an ein Ex-
periment heran. Die Ausgangslage
wäre dafür stabil genug.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Die Bewältigung einer Aufgabe
nimmt doch mehr Zeit in Anspruch,
als Sie sich vorgestellt haben. Jetzt
heißt es: improvisieren!

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Ein relativ ruhiger Tag liegt vor Ih-
nen. Heute können Sie langfristig
planen. Berufliches aber unbedingt
von Privatem trennen!

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Ein Anruf genügt, um ein klärendes
Gespräch in die Wege zu leiten. Es
fällt Ihnen heute leicht, die richtigen
Worte zu finden.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Sie dürfen rundum zufrieden sein.
Alles geht zügig voran. Schenken Sie
Körper und Seele vermehrt Aufmerk-
samkeit und Zuwendung.

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

Auf lokalportal.de oder in der App

powered by

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Geborgenheit,
Sicherheit und
eine familiäre
Struktur:
SOS-Kinderdorf bietet
Kindern in Not ein neues
liebevolles Zuhause.

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Jens Luxat ist neuer
Warenhausleiter des

famila-Marktes in Nienburg
Seit zwölf Jahren ist er be-
reits im Unternehmen tätig,
im September 2021 wurde
Jens Luxat nun als neuer
Warenhausleiter des famila-
Marktes am Nienburger
Standort an der Lemker Straße
20 vorgestellt.
Der gelernte Einzel-

handelskaufmann hat zwei
Kinder und kommt aus der
Wedemark. Zu seinen großen
Leidenschaften zählen Ko-
chen und Weine, daher legt

er in seinem Markt nicht nur
viel Wert auf die Weinaus-
wahl, sondern auch auf regio-
nale und frische Produkte.
Generell ist die gute Veran-
kerung seiner Filiale in der
Region für Jens Luxat von
großer Bedeutung. „Ich freue
mich besonders auf den per-
sönlichen Austausch mit vie-
len Kundinnen und Kunden
und versuche gerne, ihre
Wünsche zu erfüllen“, sagt
der 51-Jährige.

Nienburg. Zum zweiten Mal
bot der Palliativstützpunkt
Nienburg und Umgebung zu-
sammen mit den Pflegepio-
nieren aus Oldenburg als Bil-
dungsträger einen Palliativ-
Care-Ausbildungskurs im
Umfang von 160 Stunden in
Nienburg an. Die Fortbildung
fand einmal wöchentlich
ganztägig für die Teilneh-
menden - Fachkräfte der
Krankenpflege und der Alten-
pflege - statt. Die Räumlich-
keiten der Einrichtung Fun-
dus Aktiv boten wieder gute
Voraussetzungen für den Un-
terricht, sodass trotz der Coro-
na-Pandemie alle Veranstal-

tungstermine in Präsenz statt-
finden konnten.
Vermittelt wurden im Kurs

nicht nur Fachwissen und
praktische Anregungen für
den Arbeitsalltag mit schwer-
kranken und sterbenden
Menschen, sondern auch
Themen wie die Auseinan-
dersetzung mit Sterben, Tod
und Trauer, die Betreuung der
betroffenen Patientinnen und
Angehörigen. Zudem wurden
Fragen zu rechtlichen, ethi-
schen und kultursensiblen
Aspekten bearbeitet.
Die Teilnehmenden kamen

aus unterschiedlichen Ein-
richtungen, zum Beispiel der

Helios Klinik, Pflegeheimen
und ambulanten Pflegediens-
ten. Mit der Übergabe der
Zertifikate durch Kursleiterin
Daniela Wilhelm ist die Wei-
terbildung für die neuen Palli-
ativ-Care-Fachkräfte Mitte
November zu Ende gegan-
gen.
Mechthild Schmithüsen

und Annette Mundt über-
brachten Glückwünsche des
Palliativstützpunktes an Sarah
Maria Epler, Aline Jüttner, Ina
Kuhlmann, Meike Lukoschek,
Doris Märtens, Anita Meyer,
Michael Siebert und Eike
Thiemann.
Der Pflegenotstand trägt

dazu bei, dass beim Palliativ-
stützpunkt zur Zeit der Bedarf
an Kooperationen mit Pflege-
diensten im Landkreis und
insbesondere der Stadt Nien-
burg nicht gedeckt werden
kann. Die Hoffnung ist, dass
sich die Situation durch die
neu ausgebildeten Palliativ-
Care-Fachkräfte etwas ent-
spannt.
Der Wunsch von schwerst-

kranken Menschen, ihre letz-
te Lebensphase in der häusli-
chen Umgebung zu verbrin-
gen, ist nach wie vor groß.
Um diesen Wunsch sowohl
den Patientinnen und Patien-
ten als auch den Angehörigen

zu erfüllen, unterstützen die
Mitarbeiterinnen des Pallia-
tivstützpunktes Nienburg die
Familien mit ihrer Speziali-
sierten ambulanten Palliativ-
versorgung (SAPV). Das Ziel
der Versorgung ist ein selbst-
bestimmtes, symptomkontrol-
liertes und würdiges Leben
bis zuletzt. DH

Info Für einen nächsten Pallia-
tiv-Care-Kurs werden aktuell
noch die Fördermöglichkeiten
geprüft. Interessierte Pflege-
fachkräfte können sich unter in-
fo@palliativ-nienburg.de oder
Telefon 05021/6500500 vor-
merken lassen.

Mit Tod und Trauer umgehen
Neuer Palliativ-Care-Kurs in Planung / Bedarf an Fachkräften zurzeit nicht zu decken

Die Absolventinnen und Absolventen des jüngsten Palliativ-Care-Kurses mit Annette Mundt und Mechthild Schmithüsen (links beziehungsweise Zweite von links).
FOTO: CREDITFOTO: PALLIATIV-STÜTZPUNKT

Steimbke. 14 Jahre kümmer-
te sich Polizeihauptkommis-
sar Ullrich Heyden von der
Polizeistation Steimbke um
die Anliegen, Sorgen und
Nöte der Bürgerinnen und
Bürger aus Steimbke und
Umgebung. Zum 1. Dezem-
ber wurde er nun durch den
Leiter des Polizeikommissa-
riats Hoya, den Ersten Poli-
zeihauptkommissar Frank
Kolanoski, in den wohlver-
dienten Ruhestand verab-
schiedet.
Heyden startete im Okto-

ber 1976 beim Bundesgrenz-
schutz und wechselte nach
knapp elf Jahren 1987 zur
Polizei Niedersachsen. Nach-
dem er mehrere Jahre im
Einsatz- und Streifendienst
in Nienburg arbeitete, zog es
ihn im April 2007 in die Poli-
zeistation nach Steimbke.
„Herr Heyden hat das Ge-
sicht der Polizeistation
Steimbke mit seiner ruhigen

Art und seinem stets offenen
Ohr für die Anliegen der
Bürgerinnen und Bürger in
den letzten 14 Jahren ent-
scheidend mitgeprägt“, resü-
miert Kolanoski. „Dafür
möchte ich ihm meinen herz-
lichen Dank aussprechen
und wünsche ihm für seinen
Ruhestand alles Gute und

natürlich vor allem Gesund-
heit.“
Auf Heyden folgt Polizei-

oberkommissarin Miriam
Schalwig, die bereits seit kur-
zem in der Polizeistation tätig
ist und 19 Jahre Diensterfah-
rung mitbringt. Nach ihrer
Einstellung in den Polizei-
dienst im Jahr 2002 schlossen

sich Verwendungen in den
Zentralen Polizeidirektionen
Lüneburg und Göttingen an.
2008 wechselte sie zur Poli-
zei Hoya und versah dort
auch Dienst in der Polizei-
station Marklohe sowie im
Ermittlungsdienst des Kom-
missariats.
„Ich freue mich, Frau

Schalwig als Nachfolgerin be-
grüßen zu können. Durch ihre
Tätigkeiten in verschiedenen
Polizeistationen und der Sach-
bearbeitung eines Kriminaler-
mittlungsdienstes verfügt sie
über die notwendige Erfah-
rung, um in Zusammenarbeit
mit Herrn Dannenbring die
erfolgreiche Arbeit der Poli-
zeistation Steimbke fortsetzen
zu können“, so Kolanoski ab-
schließend. DH

UlrichHeyden verabschiedet
Miriam Schalwig leitet ab 1. Dezember die Polizeistation Steimbke

Polizeioberkommissarin Miriam Schalwig folgt auf Polizeíhauptkommissar Ullrich Heyden als Leite-
rin der Polizeistation Steimbke. FOTO: POLIZEI

Griechische
Spezialitäten

Inh.: Konidis Iordanis
Leinstraße 34 

31582 Nienburg

Öffnungszeiten:

Montag: Ruhetag 
Dienstag bis Sonntag: 12 – 14.30 Uhr 
 17 – 22.00 Uhr

Tel. 05021/888 7913

LIEFERSERVICE

Täglich wechselnder Mittagstisch

9,00 €

Wir sind weiterhin für Sie da!

20%
auf Alles

Mo. – Fr.: 9 – 13 Uhr / 15 – 18 Uhr
Samstag: 9 –13 Uhr

Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 10 00
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„Suche attraktive, hübsche, schlanke Frau
zum Aufbau einer dauerhaften Beziehung. Ich
bin Ingolf, 63 Jahre, finanziell abgesichert und
war als Sozialpädagoge tätig. In meiner Freizeit
fahre ich gerne Rad, unternehme Wanderungen,
reise und lese gern. Möchten Sie mich kennen
lernen, dann rufen Sie bitte an! Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. G 5753.

Wer hat die Tiefen des Lebens hinter sich
und möchte wieder die schönen Seiten entde-
cken und erleben? Auch wenn wir nicht mehr
die Jüngsten sind, Liebe und Geborgenheit
brauchen auch wir. Ich, Manfred, 82/178, Dipl.
Ing., suche eine zuverlässige, unternehmungs-
lustige und natürliche Frau für alle Lebenslagen.
Wir könnten gemeinsam ausgehen, mit meinem
Auto in die Landschaft fahren oder einfach mal
gemeinsam einen Kaffee trinken. Ich bin seit
einigen Jahren verwitwet und kann für mich
allein sorgen. Ich bin ein guter Zuhörer, mein
Wesen ist ruhig und ausgeglichen. Fassen Sie
sich ein Herz und ändern Sie mit mir Ihren
Lebensabend. Julie GmbH Wunstorf, Tel.
05031 6892905; Nr. 1109206.

Welche einfache, nette Frau, gern mit Kin-
dern, bis 45 Jahre, sucht ehrlichen Mann, der
mit beiden Beinen fest im Leben steht, für
gemeinsame Zukunft? Bin 39/181, arbeite in
einem großen Konzern in sehr verantwortungs-
voller Tätigkeit. Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. G 5318.

Letzter Versuch! Peter, 71 Jahre, Witwer, Poli-
zeibeamter i. P., ansehnliche und sehr gepflegte
Erscheinung, finanziell abgesichert, eigenes
Auto, habe leider durch die Einsamkeit ein Stück
Lebenssinn verloren, bin anpassungsfähig, hilfs-
bereit, tier- und naturlieb, kann gesellig, aber
auch gefühlsbetont sein, tanze sehr gern, mag
Volksmusik, Spaziergänge und Reisen. Brauche
keine Frau für den Haushalt, dies musste ich
durch die Pflege meiner Frau lernen. Jetzt sehne
ich mich nach einer ehrlichen, seriösen, lebens-
bejahenden Partnerin, bis 74 Jahre, um mit ihr
in Freundschaft die Einsamkeit zu beenden. Ich
freue mich auf Ihren Anruf und überzeugen Sie
sich von meiner Ehrlichkeit. Julie GmbH Wun-
storf, Tel. 05031 6892905; Nr. 731686.

Welche Frau kann ein Herz reparieren? Es wur-
de verletzt, sucht eine liebe, normale, ehrliche
Frau für harmonische Zweisamkeit. Ein langes
Frühstück, ein gemütliches zu Hause, Freunde
treffen, ab und zu etwas unternehmen, abends
vor dem Kamin Wein trinken, im Urlaub am
Strand liegen, etwas Kultur und Sport. Wenn
Du es bist, dann melde Dich! Ich bin 54/176,
schlank, finanziell gut situiert und bin Ge-
schäftsführer meines eigenen mittelständigen
Unternehmens, Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. G 7404.

Patrick, 30 Jahre, Servicetechniker für Wind-
kraftanlagen, groß, sportlich, NR, möchte Liebe
und Glück mit Dir teilen. Melde Dich! Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. K 3738.

Günter, attr. Witwer, 68/180, ist ein charm.
Gymnasiallehrer i. R., mit gepfl., männl. Erschei-
nung. Ich bin gut versorgt mit EFH, warmh., bo-
denst. u. zuverlässig. Welche liebe Dame fühlt
sich angesprochen u. möchte bei getr. Wohnen
noch viel unternehmen? Julie GmbH Wun-
storf, Tel. 05031 6892905; Nr. G 5455.

Dipl.-Jurist, 73/180, Witwer, mit graume-
liertem Haar, fast schon mutlos. Im Grunde bin
ich ein zufriedener Mann, wenn da nicht der
Wunsch wäre mit einer lieben Dame zu plau-
dern, gemeinsam zu verreisen und ganz lang-
sam eine harmonische Freizeitbekanntschaft
aufzubauen. Ich bin NR/NT und fahre gern mit
meinem Auto. Spazieren, verreisen, die Liebe
zur Natur, Musik, den Haushalt selber bewäl-
tigen, all das sind so meine Interessen. Wenn
ich Ihnen die Hand hilfreich reichen und mit Rat
und Tat zur Seite stehen darf, dann rufen Sie
doch bitte an, auch wenn Sie sich überwinden
müssen. Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. K 2679.

Ohne Sie - keine Minute länger... Jens, 49/196,
ledig, sportlich-muskulöse Figur, freche, leucht-
ende Augen - ein Mann, der viele Blicke erntet,
aber nichts für ein Abenteuer übrig hat. Bin er-
folgreicher Bauunternehmer, wohlhabend, mit
Auto, EFH, Motorboot, Motorrad, großzügig, ein-
fühlsam, zärtlich und tolerant. Ich möchte mit
einer lieben Sie (gern mit Kindern) für immer
glücklich werden. Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. 728744.

Kapitän in Rente, 77/180, Witwer mit Geist u.
Humor, guter Autofahrer u. Tänzer, sucht nette
Freizeitpartnerin mit Freude am Leben für ge-
meinsame Unternehmungen. Kein Zusammen-
leben, kein Sex. Julie GmbH Wunstorf, Tel.
05031 6892905; Nr. K 4090.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich Sie bitten
darf, sich einmal mit mir zu treffen? Ich heiße
Andreas, bin verw., 59 J. u. arbeite als Polizei-
beamter in leitender Stellung, bin gepfl., anst. u.
ehrl., liebe Musik, Spaziergänge, reise und tanze
gern und suche keine Versorgung, sondern eine
nette Frau, die Verständnis für meine Arbeit hat.
Ich hatte schon einmal eine Anzeige aufgege-
ben, auf die hat sich leider niemand gemeldet.
Wer braucht mich? Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. 724509.

Kristin, 32 Jahre, eine schlanke, attraktive,
junge Frau vom Lande, ohne Kinder und Eltern,
ist sehr traurig, da sie ganz allein ist. Dabei ist
sie bildhübsch, lieb, freundlich, zuverlässig und
nicht ortsgebunden. Sie sucht nur einen ganz
normalen, jungen Mann, der mit ihr gemeinsam
durchs Leben gehen möchte. Bitte habe Mut
und melde Dich! Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. 692497.

Christine, 78/160, bin eine gutaussehende,
liebe Witwe und eine gute Hausfrau, bin nur
leider sehr einsam und möchte einfach wieder
glücklich sein. Fahre Auto, bin nicht ortsgebun-
den und suche einen lieben Mann, gern auch
älter. Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. 1109076.

Ehemalige Krankenschwester, Ingrid, 67/159,
ich suche einen lieben, gern älteren Mann, den
ich umsorgen kann und der gut zu mir ist, bin
auch umzugsbereit. Für mich ist Charakter ent-
scheidend und keine Äußerlichkeiten und ob
im Schlafzimmer noch was geht, ist für mich
ebenfalls nicht von Bedeutung, wenn ja – ist
es gut und wenn nicht – dann kann man auch
anders miteinander zärtlich sein. Ich bin aber
keine Frau für große Reisen, ich liebe ein ge-
mütliches Heim, auch gehören Theaterbesuche
nicht zu meinen Hobbys, ich mag Volksmusik,
rätsel und koche gern und liebe die Natur. Bin
schlank, gesund und jünger aussehend. Bitte
rufen Sie an, ich komme Sie gerne mit meinem
Auto besuchen. Julie GmbH Wunstorf, Tel.
05031 6892905; Nr. 732962.

Jana, 37 J., schlank, blond, zärtlich, treu,
hübsch und habe die Hoffnung trotzdem fast
aufgegeben. Erst bin ich heiß umworben und
wenn die Sprache auf meinen kleinen Sohn
kommt ist alles aus. Irgendwo muss es doch
einen lieben Mann geben, den ein liebes Kind
nicht stört. Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnten wir bei Wunsch auch zu Dir ziehen.
Bitte sei so lieb und ruf an über Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. 725951.

Gemeinsam in die 2. Hälfte des Lebens star-
ten und nicht länger auf den Zufall warten.
Junge attraktive Witwe, 51/164/53, finanzi-
ell unabhängig. Stehst Du mit beiden Beinen
fest im Leben, sind für Dich Treue und Zu-
verlässigkeit wichtig, dann freue ich mich auf
Deinen Anruf. Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. G 6126.

Heike, 56 Jahre, attraktive, weiblich schlanke
Witwe, bin eine gute Köchin und Hausfrau, mag
die Natur, Garten, fahre gern mit meinem Auto.
Als mein Mann verstarb blieb ich allein zurück.
Ich habe keine großen Ansprüche, verkaufe mein
Haus und bin nicht ortsgebunden. Gibt es einen
lieben Mann bis ca. 75 Jahre der es mit mir ver-
suchen möchte? Bitte rufen Sie an. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. G 4849.

Liebe, Leidenschaft und Zweisamkeit - das
wünscht sich Heike, 60/158, studiert und selb-
ständig, liebevoll und zärtlich, eine Frau mit Es-
prit, Charme und Ausstrahlung, eine Genießerin
und Romantikerin, eine gute Gastgeberin und
ein unkomplizierter Familienmensch. Sie liebt
Tiere, die Fotografie u. das Schwimmen. Nur Du
fehlst ihr für eine zärtl. Beziehung. Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. G 6155.

Für mich, Nancy, 47/164/55, mit zierlich
schlanker Figur, bedeutet Liebe das tiefe Gefühl
füreinander da zu sein und miteinander zu le-
ben. Beruflich als Krankenschwester tätig, fahre
selbst Auto und Motorrad, bin hübsch, weiblich,
vollbusig, anschmiegsam, zärtlich, sexy, mit vie-
len hausfraulichen Vorzügen und bestimmt treu.
Gibt es einen lieben Mann, der mich braucht?
Bitte rufe an über Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. T 3271.

Eva, 70/162, hübsche Witwe, mag Natur, Mu-
sik, Garten, koche gern und mag es gemütlich.
Suche einen lieben Partner, auch älter. Rufen Sie
an, besuche Sie auch gern. Julie GmbH Wun-
storf, Tel. 05031 6892905; Nr. K 3626.

Doreen, 43 Jahre, bildhübsche, schlanke Frau,
mit natürlicher Ausstrahlung, sucht ihren le-
benslustigen, charakterfesten Partner für diese
schwierigen Zeiten und danach. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. T 3909.

Bin Gabi, 73 J., eine herzliche, hübsche Tierärz-
tin, liebenswert, gute Hausfrau, eine prima
Kameradin und sexuell auch noch recht aufge-
schlossen. Ich habe einen eig. Pkw und eine
schöne Wohnung, würde aber bei Wunsch auch
zum Partner ziehen. Alter und Äußeres sind für
mich nicht entscheidend, wichtiger sind Sympa-
thie und gegenseitiges Vertrauen. Leider hat sich
niemand auf meine letzte Anzeige gemeldet.
Wenn es doch noch einen netten, gern älteren
Mann gibt, mit dem ich noch mal glücklich wer-
den kann? Julie GmbHWunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. G 4565.

Ich bin Sybille, eine einsame Witwe, 64 Jah-
re, eine zierliche, gutaussehende, liebenswerte,
herzliche Frau, mit schöner Figur, eine gute
Hausfrau, prima Kamerad, finanziell versorgt,
trotz EFH nicht ortsgebunden, mit Auto und
leider am Verzweifeln, denn ich habe diese
Anzeige schon einmal aufgegeben und keiner
hat sich gemeldet. Wenn es doch noch einen
netten Mann gibt, den ich liebevoll umsorgen
darf? Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. 1107272.

N i c h t m e h r a l l e i n s e i n !

S i e s u c h t I h n

Er s u c h t S i e

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest du al-
les, um deine Freizeit mit fantastischen Abenteuern

zu füllen! Vom entspannten
Ausflug bis zur Aktivwanderung ist garantiert
alles dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaft und wer

weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine interessante
Freundschaft?!

Tel. 0391-55686115
www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

Fr e iz e i t

Im Namen der Familie:

Es ist schön, Verwandte, Freunde und Nachbarn zu haben,
die sich in der Stunde des Abschieds mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten; herzlichen Dank.
Im Namen der Familie:

Gaaabbbiii uuunnnddd DDDiiieeetttmmmaaarrr BBBeeeeeerrrmmmaaannnn

† 20. 10. 2021

Dich verlieren war sehr schwer,
dich vermissen noch viel mehr.

Steimbke-Wendenborstel, im Dezember 2021

Walter Beermann

Nachruf
Mit großer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht
vom unerwarteten, plötzlichem und viel zu frühem
Tod unserer langjährigen Heimleiterin und Kollegin.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Ira Lesemann
die im Alter von nur 52 Jahren verstorben ist.

Ira Lesemann war seit 25 Jahren in unseren Unternehmen
tätig. Sie war unsere Heimleiterin und Mitarbeiterin der
ersten Stunde als wir am 03. Januar 2000 das Pflegeheim
am Eichenbrink eröffneten. Ira Lesemann war das Herz

und die Seele unserer Einrichtung. Sie war eine
herausragende Persönlichkeit und ein großartiger Mensch.

Wir sind unfassbar traurig.

Unser tiefes Mitgefühl und unsere Anteilnahme
gelten ihren Angehörigen.
Das gesamte Team der Firma

Heuberg GmbH
„Pflegeheim am Eichenbrink“

Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 - 60 40-0
www.autohaus-schulze.com
Wählen Sie aus über 150 Top-Gebrauchtwagen!
Sie finden uns auch in Wunstorf und Stadthagen. € 16.990,–

Wenig km!

€ 23.490,–
€ 12.590,–

€ 7.990,–

Skoda Octavia Combi 2.0 TDI Scout DSG
Cappuccino- beige metallic
EZ: 07/2018, 142.500 km, 110 kW (150 PS),
Sitzheizung vorne, Einparkhilfe hinten,
Ambientebeleuchtung, Klimaautomatik

Regelbesteuert € 18.990,-

Skoda Citigo 1.0 MPI Active
Candy-weiß
EZ: 09/2018, 63.400 km, 44 kW (60 PS)
Klimaanlage, elektrische Fensterheber vorne,
Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung

Regelbesteuert € 8.390,-

Skoda Fabia 1.2 TSI fresh
Candy-weiß
EZ: 04/2014, 123.000 km, 51 kW (69 PS)
Klimaautomatik, Sitzheizung vorne, Ein-
parkhilfe, höhenverstellbare Vordersitze

Differenzbesteuert € 6.890,-

Skoda Octavia 2.0 TDI DPF Combi RS
Laser-weiß
EZ: 07/2018, 81.000 km, 135 kW (184 PS)
Navigationssystem „Columbus“, Sitzheizung vor-
ne, Spurhalteassistent, Frontscheibe beheizbar

Regelbesteuert € 24.590,-

Daniel Bock
Tel. 0 50 21 - 60 40 18

d.bock@autohaus-schulze.com

Toller Kombi! Top-Preis! Fresh! Sportlich!

AutomarktFamilienanzeigen

Liebe Line

Hurra... Du wirst 60 Jahr...
Es gratulieren Dir zum Geburtstag...

Bryan
Stephanie u. Sandro u. Enkelkinder

Jaqueline u. Christian u. Leon
Christos, Dieter, Holger

Sandra u. Michael
Mirka u. Thomas, Stephanie u. Ossi

Ankauf PKW
Kaufe Gebraucht- u. Alt-KFZ
Tel. Borstel (04276) 962266 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnwagen
oder Wohnmobil, % (01 52)
18 47 70 64

Privat su. Wohnmobil o. Wohn-
wagen, % (01 52) 25 75 49 05

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Landmaschinen
Ankauf

Suche Trecker o. Radlader auch
älter, Marke wäre egal, kann
auch Mängel haben, Gator o. ä.
% (01 77) 6 05 37 83

Kontakte

Bekanntschaften
Ilse, 75 Jahre jung, hier aus d. Ge-
gend, bin schlank, etwas voll-
busig u. liebevoll, gute Hausfrau
u.Köchinmit zwei fleißigenHän-
den und einem großen Herz, su-
che üb. pv auf diesemWeg einen
Mann (Alter egal), bei getrenn-
temoder zusammenWohnen. Ich
wäre jederzeit für Sie da, wenn
Sie mich brauchen. Sie erreichen
mich % (01 70) 7 95 08 16

Liebe Witwe, Evi, 64 J., ehem.
Arzthelferin/Krankenschwes-
ter, immer noch sehr hübsch, ich
kann das Alleinsein nicht mehr
ertragen, deshalb suche ich noch
vor Weihnachten üb. pv einen
guten Mann, bis 80 J. - mit mir
hätten Sie es wirklich gut
% (01 60) 7 04 72 89

Nette Sie, 61J., sucht sympathi-
schen Ihn für einen Neuanfang.
) Z 29 900

ER 55, 1,85, NR sucht SIE, Whats
App % (0 15 20) 5 87 31 74

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Immobilien

Vermietungen

3-Zi.-Wohnung
Nienburg, 3-Zi.-Whg. im EFH im
OG, 80 m² zzgl. gr. Dachterrasse
12,5 m², EBK, Bad, zum 01.01.22,
KM 525 * + NK, Garage mögl.,
% (01 76) 21 58 83 46

Frei ab sofort 3 ZKB /WC,WGge-
eignet, 72m², 360* + NK + Miet-
kaution500*, ab17Uhr% (01 52)
23 38 11 72

Husum, 3-Zi., EBK, Wanne, Du-
sche, ca. 75 m², Stellpl., Keller,
430 * KM, % (0 50 27) 9 40 07

Häuser
DHH in Stöckse Erstb., offene Kü-
che m. Ess-Wohnz., Gäste-WC,
3SZ, ausgeb. Spitzb., Carport,
Garten, KM 900,- + NK zum 1.04.
% 0 15 7- 53 04 11 94

Kleines Haus im großen Garten,
70 m², 2 Zi., Kü., Bad, sehr ruhig,
in Drakenburg an der Weser, mit
Gartenpfl. % (05 11) 45 24 08

Verloren
Schlüssel mit rotem Band und An-
hänger verloren. Bitte melden
unter 0174/1877022
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Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 6081-20 · Fax 6081-22
E-Mail: zimmermann-autoservice@arcor.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

➽ Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
für Werkstatt und /oder Auftragsannahme

und zu sofort oder zum 01.08.2022

➽ Auszubildenden (m/w/d)
zum Kfz-Mechatroniker

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Die Alba Group ist seit kurzem durch die CPE Entsorgung auch im
Landkreis Nienburg aktiv. Bei uns haben Sie die Möglichkeit, Ihre
Fähigkeiten für etwas Sinnvolles einzusetzen; die nachhaltige Ver-
wendung unserer Rohstoffe. Heute ist die Alba Group mit insgesamt
rund 8.800 Mitarbeiter/-innen einer der führenden Recycling- und
Umweltdienstleister sowie Rohstoffversorger weltweit. Werden Sie
ein Teil eines familiengeführten Unternehmens.
Für unseren Standort in Liebenau haben wir ab sofort zur Erweiterung
unseres Teams nachfolgende Positionen zu besetzen

 Maschinenführer (m/w/d) in 3-Schicht
 Staplerfahrer (m/w/d) in Tagschicht

Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH Telefon: 05023/9803-0
z.Hd. Herrn Heredia Telefax: 05023/9803-17
Am Recyclingpark 1-10 bewerbung@cpe-recycling.de
31618 Liebenau www.alba.info

Wir suchen kurzfristig für unsere Tankstelle in

Loccum:

Senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:

Frau Rita Kleine (Tel. 0 50 37/3 04 - 50 05)

rita.kleine@fw-wesling.de

Hannoversche Straße 23 31547 Rehburg-Loccum

FW Automobile GmbH

Mitarbeiter w/m/d (Schichtbetrieb)

in Vollzeit und Teilzeit (Aushilfe)

AUTOMOBILEAUTOMOBILE

Wir brauchen
Verstärkung!

in abwechslungsreicher Tätigkeit und in einem
sehr netten Team suchen wir ab sofort

Physiotherapeut m/w/d (Teilzeit)
Masseur m/w/d (Teilzeit)

Hauswirtschaftshilfe m/w/d (Teilzeit)
medi terra Therapiezentrum Mardorf

Rote-Kreuz-Str. 11 • 31535 Neustadt-Mardorf
Tel.: 0 50 36 / 161-0 • info@behindertenkuren.de

www.behindertenkuren.de
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DIE HARKE | Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG
An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg | Tel. (05021) 966-444 | anzeigen@dieharke.de | www.dieharke.de

ien Sie dabei!
Unsere Mediaberater erreichen Sie unter

0 50 21/966-444

e

JAHRES
RÜCKBLICK 2020

Se

DER HARKE-JAHRESRÜCKBLICK:
SO WAR 2021 IM LANDKREIS NIENBURG

Pünktlich zum Jahreswechsel wird DIE HARKE auch 2021
wieder den beliebten Jahresrückblick herausbringen.

Im Rahmen der wichtigsten Ereignisse des Jahres
haben Sie hier die Möglichkeit, Ihre Anzeige zu
platzieren und besondere Aktionen zu bewerben
oder einfach einmal, Danke‘ zu sagen.

Anzeigenschluss ist Mittwoch, der 8. Dezember

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

MITARB. F. VERKAUF
a. 450 € n. Rehb .ges.
(a.f. Hausfr./Rentn. geeig.)

Tel. 08031-381200 (Mo-Fr)
Schilder Kürzinger GmbH

Bei der Stadt Nienburg/Weser
sind folgende Stellen zu besetzen:

• eine Stelle im Schulsekretariat
in der Außenstelle des Marion-Dönhoff-Gymnasiums
(unbefristet, 20 Std. in Teilzeit, EG 5 TVöD)

• eine Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
für das Jugendhaus im Ortsteil Langendamm
(befristet, Vollzeit, je nach Qualifikation EG S 8a/ S 11 b TVöD-SuE)

• eine*n Schulsozialarbeiter*in (m/w/d)
für die Grundschule im Ortsteil Langendamm
(unbefristet, 33 Std. in Teilzeit, EG S 11b TVöD-SuE)

Weitere Informationen zu den Stellenangeboten finden Sie auf
unserer Internetseite unter www.nienburg.de/stellen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadt Nienburg / Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für
den Betrieb der Sauna- und Badelandschaft Wesavi in
Nienburg/Weser zum nächstmöglichen Zeitpunkt
füreineunbefristeteVollzeitbeschäftigungeinen

Die ausführliche Stellenausschreibungfinden Sie unter:
www.wesavi-nienburg.de – Besucher-Info/
Stellenausschreibung.
Wir freuenunsauf IhreBewerbungbis zum07.01.2022.

MEISTER FÜR BÄDERBETRIEBE (w/m/d)

Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH
Geschäftsführer Herrn Olaf Seemeyer
Mindener Landstr. 22 · 31582 Nienburg
oder online an: info@wesavi-nienburg.de.
www.wesavi-nienburg.de.

Raumpfleger/in (m,w,d)
in Sottrum

Komm‘ zu uns!

info@knop-verden.de Tel. 04231/6763-0

Wir sorgen
für Sauberkeit!

Bürokraft
(m.w.d) zu sofort
in Teilzeit für ca. 16 bis 20 Stunden.
Arbeitszeiten 7.30 Uhr bis 11.30 Uhr
und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ihre Aufgaben umfassen:
• Fahrzeugannahme und -ausgabe
• Angebotserstellung
• Rechnungslegung

Mechatroniker
(m.w.d) Schwerpunkt PKW in Vollzeit
• Fehlerdiagnose
• Unfallinstandsetzung
• Reparatur und Instandhaltung
• Wartungs- u. Inspektionsarbeiten

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem tollen Team!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Verdener Landstraße 13 · 31623 Drakenburg
Tel.: (0 50 24) 4 11 · a.lemke@als-drakenburg.de · www.als-drakenburg.de

Fahrer (w/m/d) auf Minijob-Basis
für unsere staatlich anerkannte
Tagesbildungsstätte Weserschu-
le in Hoya mit jeweils 10,5 Std./-
Wo. gesucht. Mehr Informatio-
nen erhalten Sie unter www.lh-
syke.de oder Tel. (0 42 51) 34 36.
Bewerbungen per E-Mail an
bewerbung@lhsyke.de oder an
Lebenshilfe Syke,Hauptstraße 5,
28857 Syke.

Wir expandieren und suchen ab 1. Januar 2022

einenSpeditionskaufmannm/w/d in Vollzeit
Anforderungen: Dispositionserfahrung, Englischkenntnisse sind
erforderlich, Erfahrungen im Fuhrparkmanagement sind von
Vorteil.

einenBürokaufmannm/w/d in Teilzeit
Schwerpunkt: Allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeiten, Auf-
tragsannahme und Abrechnung.

LKW-Fahrer m/w/d im Fernverkehr. Voraussetzung ist
eine gültige Fahrerkarte und Führerscheinklasse C/CE (Ziffer 95).
Kipper-Erfahrung wäre von Vorteil.
Weitere Infos: 0 50 32 – 91 44 80
Bewerbung bitte an: bewerbung@morig-spedition.de

Otto-Lilienthal-Straße 13, 31535 Neustadt

Dr. Bading, Dr. Mengert, Frau Schmithüsen,
Dr. Hagner, Herr Seemeyer und Dr. Sohr

Hausarztpraxis Nienburg-Nord
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

in Voll- oder Teilzeit

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

Bewerbungen bitte an:

Hausarztpraxis Nienburg-Nord
Verdener Landstraße 123 · 31582 Nienburg

Unsere Kanzlei in Nienburg verbindet klassisches Steuerwesen
mit moderner Dienstleistung in den Bereichen Steuern, Finanzen
und Recht. Seit der Gründung 1976 sind wir kontinuierlich ge-
wachsen. Heute besteht unser Team aus mehr als 50 Mitarbei-
tern mit fachübergreifenden Kompetenzen. Die Qualität unserer
Arbeit sichernwir durch qualifizierteWeiterbildung und den Einsatz
modernster EDV-Technik.

Dawir stetigwachsen, suchenwir zurVerstärkungunseres Teams

Lohn- und Gehaltsbuchhalter (m/w/d)
(in Voll- oder Teilzeit)

Das bieten wir
• Flexible Arbeitszeiten sowie Homeoffice nach Einarbeitung
• Moderne Arbeitsplätze mit mindestens 2 Bildschirmen
sowie höhenverstellbaren Schreibtischen

• Monatliche Fortbildungen
• Betriebliche Altersvorsorge sowie monatliche Sachbezugs-
gutscheine und Möglichkeit eines Jobrads

Das sind Ihre Aufgaben
• Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
• Erstellung von Bescheinigungen und Korrespondenzmit Sozial-
versicherungsträgern und Finanzbehörden, Begleitung von
Lohnsteuer- und Sozialversicherungsprüfungen

• Mitwirkung bei der Beantwortung lohnsteuerlicher und sozial-
versicherungsrechtlicher Fragestellungen

Das ist Ihr Profil
• Ausbildung zum Steuerfachangestellten oder kaufmännische
Ausbildung

• Erfahrung bei der Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrech-
nungen

• Professionelles und freundliches Auftreten bei derMandanten-
betreuung

Jetzt bewerben unter www.wtvgmbh.de/karriere oder an:

wtv Vogel & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Uhrlaubstr. 3 · 31582 Nienburg/Weser
job@wtvgmbh.de · www.wtvgmbh.de

Stellenangebote

Immobilien

Land-und
Forstwirtschaft

Kieswerk sucht Ackerland und
Grünland im Raum Stolzenau,
Steyerberg, Uchte - Wir zahlen
faire Preise! % (0 57 51)
9 24 60 11

Mietgesuche

Garagen
Steimbker sucht Garage in
Steimbke + 10 Km Umkreis.
% (01 51) 52 03 98 94

Tiermarkt
Schöne, gut entwickelte, wesens-
festeAustralian ShepherdWelp.,
entw., gechipt, geimpft, zu verk.,
% (01 71) 1 49 22 76

Gouldamadinen zu verk.
0151/68135474 % (0 57 64) 12 45

Verkauf allgemein
Heizöl auch in kleinen Mengen
nachwievor immergünstig!Kein
Zuschlag bei kurzfristiger Liefe-
rung. Friedrich Göllner Nien-
burg. % (0 50 21) 23 58

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Schäfer Kaminholz, Premium Bu-
chenbrennholz, ofenfertig NEU:
Kanthölzer, Bretter o. Bohlen
% (01 72) 9 07 53 53

Modelleisenbahn H0, Güter- u.
Personenwagen v.Märklin, Roco
u. Piko % (0 50 25) 67 01

Flugenten und Gänse aus Frei-
landhaltung und bratfertig
% (0 57 67) 12 00

Mutterboden günstig abzugeben,
Husum % (01 71) 7 26 24 62

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

www.dieharke.de
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Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Sie haben Fragen zu Ihrem Abonnement oder möchten reklamieren?
Dann wenden Sie sich bitte an folgende Service-Nummer: 0 50 21 - 9 66-5 00.

EINSTEIGENEINSTEIGEN
AUSTEILENAUSTEILEN

++ €€INSTECKEN !INSTECKEN !
Wir suchen ab sofort oder

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mehrere zuverlässigeMITARBEITER (m/w/d)

in Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden) für die Verteilung
der Tageszeitung Die Harke in den frühen Morgenstunden
zwischen 3.00 und 6.30 Uhr an unsere Abonnenten in den

Bereichen LEMKE, MARKLOHE und NIENBURG.

TÄTIGKEIT AUF TEILZEITBASIS
überschau- und planbare tägliche Arbeitszeit

FEIERABEND
... wenn andere erst zur Arbeit gehen

LOHNFORTZAHLUNG
... im Urlaub und bei Krankheit

SICHERHEIT
... in einem systemrelevanten Job

ÖKO-FLITZER ALS DIENSTFAHRZEUG
Vereinfachung der Tätigkeit durch Paxster
umweltbewusst • modern • zuverlässig

SIE HABEN INTERESSE?
DANN RUFEN SIE UNS AN!

WIR FREUEN UNS AUF DAS GESPRÄCH.
Mo – Fr. 8.30 – 17.00 Uhr · Tel. 0 50 21- 966-612 oder -617 · Mobil: 0174-3195244

Tel. 05777-9617787 (18 – 20 Uhr) · E-Mail: j.roesener@dieharke.de
Die hier angegebenen Telefonnummern sind ausschließlich zur Bewerbungzwecken zu nutzen.

Komm ins Team.
Wir starten durch und haben viel vor, deshalb

brauchen wir Deine Unterstützun
g, z. B. als

ASB-KV Nienburg, Nienburger Str. 40
31547 Rehburg-Loccum
bewerbung@asb-nienburg.de

www.asb-nienburg.de

Jetzt bewerben und Platz im Team sichern.

Reinigungskraft (w/m/d)

auf 450-Euro-Basis für unse
re Tagespflege in Rohrsen

Mitarbeiter/-innen (w/m/d)

mit medizinischer Ausbildung für unsere Testzentren

auf 450-Euro-Basis, in
Teilzeit oder sogar

in Vollzeit

Infos: www.job.asb-nie
nburg.de

• Leitung der Kita Helstorf, EG S 16 TVöD
Vollzeit

• Staatlich anerkannte*r Erzieher*in, EG S 8a TVöD
Kindergartengruppe Kita Scharrel, 33,00 Stunden

• Staatlich anerkannte*r Erzieher*in, EG S 8a TVöD
staatlich geprüfte*r Sozialassistent*in, EG S 3 TVöD
Ganztags-Kindergartengruppe, Kita Auengärten, Vollzeit

• Hausmeister*in im Fachdienst Immobilien, EG 5 TVöD
Sachgebiet Instandhaltung, Vollzeit

• Hausmeister*in im Fachdienst Immobilien, EG 5 TVöD
Sachgebiet Instandhaltung, 19,50 Stunden

• Schulhausmeister*in im Fachdienst Immobilien,
EG 5 TVöD
Hans-Böckler-Schule, Vollzeit

DRK Kreisverband Nienburg/Weser e. V.
Moltkestraße 30, 31582 Nienburg
oder per E-Mail an:
bewerbung@drk-nienburg.deJETZT BEWERBEN

Sozialassistent
(m/w/d) in Teilzeit (25-30 Std/W.)

Wir bieten Ihnen:

• leistungsgerechte und tarifliche Entlohnung
•Weiterbildungsmöglichkeiten

Sie erfüllen folgende Anforderungen:

• abgeschlossene Berufsausbildung
„Sozialassistent/in“

• Sie sind motiviert, engagiert und teamfähig
• Sie sind aufgeschlossen und können sich mit
den Grundsätzen des DRK identifizieren

• Sie wünschen sich Abwechslung in Ihrem
Berufsalltag und stellen sich schnell auf neue
Situationen und Menschen ein

Ihre Aufgaben:

• Begleitung & Förderung von Kindern (0-3 Jahre)
• Hilfestellungen bei allen „Gehversuchen“ der
Kinder, sei es beim Essen oder den ersten
eigenen Schritten

• Sie sind liebevoll, enthusiastisch und haben
musikalische oder sportliche Fähigkeiten

• wertschätzende Elternarbeit gehört für Sie dazu

Wir suchen DICH! DRK-Kreisverband
Nienburg/Weser e. V.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an:

DRK-Kita Pfiffikus in Rehburg!

HERR BALKAU
o.balkau@iuvare.de

05025 / 977 0
Ginsterweg 1 · 31628 Landesbergen

Das Pflege und Betreuungszentrum Landsitz Weseraue mit Sitz in
31628 Landesbergen hält insgesamt 113 Plätze vor. Neben dem voll-
stationären Alten- und Pflegebereich bietet unser Haus auch
Kurzzeitpflegeplätze, Betreutes Wohnen und
Eingliederungshilfe an.

Alltagsbegleiter/Betreuungskraft
nach § 53 c SGB XI sowie
exam. Pflegefachkräfte

(m/w/d)

Sie wünschen sich einen sicheren Job
mit familienfreundlichen Arbeits-
zeiten? Sie möchten sich individuell
einbringen können? Dann bewerben
Sie sich bei uns!

Dafür bieten wir Ihnen:
• ein attraktives Gehalt in einem krisensicheren Unternehmen
• flexible Arbeitszeiten, damit genug Zeit für Familie und Freizeit bleibt
• ein motiviertes, fröhliches Team und freundschaftlichen Umgang

Ihre Aufgaben sind u.a.:
Ältere Menschen im Pflegeheim zu betreuen, sie sinnvoll zu beschäftigen
und ihre Freizeit angenehm zu gestalten – das sind die Aufgaben der
Alltagsbegleiter. Ob es nun ums Vorlesen geht, um Einzel- oder Grup-
penarbeit, um die Gestaltung der Mahlzeiten oder um therapeutische
Einzelangebote.

k ft
IN VOLLZEIT

Busse Personal suchtProduktionsmitarbeiterm/w/din Uchte · Tel. 05021/604580

Hahlbrock GmbH ist ein Hersteller hochwertiger Bauteile und Strukturen aus
faserverstärkten Kunststoffen. Unsere Kunden kommen aus den Bereichen Automotive,
Marine, Mega-Yachtbau und Architektur / Bauwesen.

Wir suchen zu sofort oder später

Mitarbeiter (m/w/d) für die Herstellung von Bauteilen aus faserverstärktem Kunststoff

Fachliche Anforderung:

- Wünschenswert wäre eine Qualifikation als Bootsbauer / Lackierer oder ähnliche
Fachrichtung

Persönliche Fähigkeiten

- Sie sind flexibel und belastbar
- Sie haben eine kooperative und selbstständige Arbeitsweise
- Sie sind teamfähig

Weitere Information zu unserer Firma erhalten Sie uns www.hahlbrock.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail an unseren Geschäftsführer Andreas Hahlbrock
unter bewerbung@hahlbrock.de oder an folgende Adresse:

Hahlbrock GmbH ,Wischhöfers Weg 7, 31515 Wunstorf

Böhnke
Dienstleistungen
Baumfällungen, Baum-
pflege, Wurzelfräsungen,
Häckselarbeiten, Winter-
dienst, Verkauf von Brenn-
holz und Hackschnitzel
boehnke-dienstleistung@web.de

0174 /25602 09

Su. eine zweite tierliebe, zuverl.,
zeitl. flexible Hilfe (ab 55+, gern
Rentnerin) als Unterstützung f.
Kleinrassezucht (im Haus)
% (01 62) 7 72 52 69

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeitenundWurzelbeseitigung/-fräsen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Gar-
ten- und Außenanlagen, Garten Herbst-/
Wintervorbereitung mit Entsorgung,
Winterdienst
☎ (05765) 9426625

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Wir stellen zum 01.02.2022 eine

Mitarbeiter/in Servicestelle
für Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote in Schulen,
Kindertagesstätten und Sportvereinen (m/w/d)

in Teilzeit mit 10 Wochenstunden ein
(zunächst befristet bis 31.12.2024).

Nähere Informationen finden Sie auf www.ksb-nienburg.de
unter aktuelle Meldungen

Die Stelle wird durch den LSB Niedersachsen und dem
Landkreis Nienburg/Weser gefördert!

Bewerbungen mit beruflichen/sportfachlichen Lebenslauf,
Zeugniskopien und sonstigen Qualifikations- und Tätigkeits-
nachweisen in schriftlicher Form bis zum 05.01.22 erbeten an:

KreisSportBund Nienburg/Weser e.V.
Herrn Thorsten Hoffmeier

Goetheplatz 6 - 31582 Nienburg
info@ksb-nienburg.de

Mitarbeiter/in Servicestelle
für Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote in Schulen,
Kindertagesstätten und Sportvereinen (m/w/d)

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

- WINTERGÄRTEN -
- KUNSTOFFFENSTER -

Röpke, Logies,
Schumacher GmbH

Schloßstr. 7 – 9 · Bruchhausen-Vilsen
Tel. 0 42 52 / 10 81 · roelo@rlpgmbh.de

Das CJD Nienburg sucht

Erzieher (m/w/d) und
Sozialpädagogen (m/w/d)
in Vollzeit und Teilzeit
ab sofort oder später für die stationäre und teilsta-
tionäre Jugendhilfe, für die Berufsvorbereitung und
für die Durchführung von Projekten im Bereich der
politischen Bildung

Reinigungskraft (m/w/d)
für 20 Stunden/Woche

Die Vergütung erfolgt nach AVR DD. Eine Kirchenmitglied-
schaft ist keine Voraussetzung für die Zusammenarbeit.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
CJD Nienburg, Zeisigweg 2, 31582 Nienburg
oder E-Mail: sabine.pflaum@cjd.de
Weitere Information unter Tel. (05021) 9711-0

Die Stadt Rehburg-Loccum sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden
für den Bereich der inneren Verwaltung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 18.12.2021 an
die Stadt Rehburg-Loccum, Heidtorstraße 2, 31547
Rehburg-Loccum. Auskünfte erteilt Frau Grote unter der
Telefonnummer 0 50 37 / 97 01 53.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.rehburg-loccum.de.

frischli gehört zu den modernsten und leistungsstärksten Molkereien
Deutschlands. Seit über 120 Jahren stellen wir als inhabergeführtes
Traditionsunternehmen hochwertige Molkereiprodukte her, die höchs-
ten Anforderungen an Qualität, Nachhaltigkeit und Geschmack erfüllen.
Mit unseren ca. 1.000 Mitarbeitern und einem Umsatz von ca. 500
Mio. Euro sind wir an vier Produktionsstandorten in Deutschland
vertreten und beliefern alle relevanten Kontinente.

Für die Abteilung IT-Infrastruktur an unserem Standort in Rehburg-Loccum
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

IT System Engineer (m/w/d)
Aufgaben:
• Inbetriebnahme und Installation der Clients und Peripheriegeräte
• Installation, Wartung und Überwachung von Servern, VMs und

deren Applikationen
• Teilnahme an der 24/7 Rufbereitschaft sowie
• Erstellung und Pflege von technischen Dokumentationen

Anforderungen:
• Ausbildung als Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d) oder eine

vergleichbare Ausbildung und entsprechende Berufserfahrung.
• Kenntnisse in den Bereichen: VMware, Netzwerke, WLAN, Windows

Server- und Clientbetriebssystem, Backuplösungen,
• Verwalten von Benutzer- und Berechtigungsrollen,
• Citrix, Cloud Computing, Microsoft Office, 2nd Lvl Tätigkeiten
• Erfahrung im Umgang mit Ticketsystemen
• Kommunikationsstärke sowie Lösungs- und Serviceorientierung
• Hohe Einsatzbereitschaft und Flexibilität
• Ausgeprägte IT-Affinität
• Hoher Grad an Eigeninitiative und Selbstständigkeit

Wir bieten ein dynamisches Umfeld in einem nachhaltig wachsenden
Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen. Es erwarten Sie hervor-
ragende Entwicklungsmöglichkeiten durch hohe Eigenverantwortlich-
keit und großen Gestaltungsspielraum.

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbung über unsere
Homepage unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres möglichen
Eintrittstermins: https://www.frischli.de/about/jobs.htm

frischli Milchwerke GmbH
Bahndamm 4 · 31547 Rehburg-Loccum

0 50 37/ 301-0 · www.frischli.de

Stellenangebote

Altenpflegerin /
Krankenschwester (m/w/d)

für Tag- oder Nachtdienst, in Teil- oder Vollzeit sowie eine

Hauswirtschaftshelferin (m/w/d)
5 Tage/Woche bei sehr gutem Gehalt!

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +



Modernes Ecksofa Michi, mit Steppung
im Sitz. Abb. zeigt Maße 3,11 x 1,78 m.
Optional gegen Mehrpreis: Sitztiefen-
verstellung, Kopfstützen. Kissen, moto-
risches Canape +Armlehnen klappbar.

Funktionen gegen Mehrpreis

PG 2

1598 €€€

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Nienburg
Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Siedenburg
Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Inh. Ingo Mohr

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Unsere
Öffnungszeiten:

Siedenburg
Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Nienburg

Ir
rt

ü
m

er
u
n
d

D
ru

ck
fe

h
le

r
vo

rb
eh

al
te

n
.

|
M

_0
51

22
1_

H
|
w

w
w

.a
re

n
d
sm

ed
ie

n
.d

e

... die gernemitMenschenumgehenundwissen,
wiewichtig gute Beratung ist

... die verantwortungsbewusst, flexibel und teamfähig sind und

... die idealerweise, aber nicht notwendigerweise
über Erfahrung imVerkauf verfügen.

VERKAUFSBERATER
(m/w/d)

in Vollzeitbeschäftigung
für unsere Filialen in Nienburg & Siedenburg

Polster Mohr in Siedenburg & Nienburg

Einarbeitung erfolgt durch erfahrene Kollegen!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
PolsterMohr · z.Hd. Herrn IngoMohr
Bahnhofstraße 21 · 27254 Siedenburg
Per E-Mail: polstermohr@aol.com

Bewerbungenwerden vertraulich behandelt.

Wir suchen zu sofort...

Einarbeitung erfolgt durch erfahrene Kollegen!
Auch Quereinsteiger (-innen)

sind willkommen!

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€

Wir suchen zu sofort...Wir suchen zu sofort...
FÜR IHR ALTES SOFA

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU


